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ÖZ 

 

 

 

Bu çalışmada Alman dili ve Edebiyatı derslerinde öğrencilerin vakıf olmaları ve 

uygulamaları beklenilen, aynı zamanda günlük iletişimde sıkça kullanılan Alman söz 

sanatları üzerinde durulmuştur. İfade edilmek istenilenin basit ve düz anlamı dışına 

çıkılarak cümleleri zenginleştirmek ve kimi zaman etkinliğini arttırmak amacıyla 

kullanılan üstü örtük ifade değeri taşıyan söz sanatlarının öğrenciler tarafından yeteri kadar 

önemsenmediği ve bunları bilmemenin edebi eserleri yorumlamakta zorlanıldığı 

varsayımından yola çıkılan araştırma, teorik ve ampirik olmak üzere iki bölümden 

oluşmaktadır. Çalışmanın teorik bölümünde araştırmanın amacı ve önemi gibi konular 

belirtildikten sonra dil ve edebiyat kavramları ile ilgili çeşitli görüş ve tanımlara yer 

verilmiştir. Edebiyatın günlük hayattaki önemi ve edebi metinler öğretiminde geçmişten 

günümüze uygulanan metodlar ve sistemler irdelenmiş ve karşılaşılan zorluklardan 

bahsedildikten sonra, söz sanatları konusu masaya yatırılmış ve özellikleri, yapıları, 

çeşitleri hakkında kuramsal bilgiler sunulmuştur.  Söz sanatlarının günlük iletişimdeki 

işlevi ve Alman Edebiyatı derslerinde söz sanatı kullanımının önemi konuları tartışıldıktan 

sonra ampirik bölüme geçilmiştir. Bu bağlamda günlük hayatta kullanılan söz sanatlarının 

oranlarını tespit etmek amacıyla Alman günlük gazeteleri incelenerek içerisinde yer alan 

söz sanatları belirlenmiştir. İncelenen gazetelerin seçiminde en çok satan gazeteler tercih 

edilmiştir. Bu kapsamda Almanya' nın en çok satan gazeteleri olan -"Süddeutsche", - 

"Frankfurter Allgemeine" ve - "Die Welt" ten spor sayfaları alınarak içerisinde yer alan söz 

sanatları oranları belirlenmiştir. Günlük iletişimde yer alan söz sanatları alfabetik olarak 

açıklamaları ve örnekleriyle birlikte sıralanmış, kullanım oranları tespit edilmiş ve 



vii 
 

araştırmanın bulgular kısmında tespit edilen bu söz sanatları ile ilgili istatistikî bilgiler 

çeşitli tablolarla ortaya konmuştur.  İnceleme sonucunda günlük iletişimde kullanılmakta 

olan söz sanatlarının gazetelerin spor sayfalarında dahi, oldukça yüksek oranda yer aldığı 

belirlenmiştir. Öğrencilerin söz sanatları öğrenimi konusunda istifade edebilecekleri edebi 

eserler dışında günlük hayatta sıkça karşımıza çıkacağı düşüncesinden yola çıkarak ders 

kitaplarında bu konuya önem verilmesi gerektiği sonucuna ulaşılmış ve yabancı dil ders 

kitaplarından söz sanatlarının günlük hayattaki kullanımı ile ilgili nasıl yer alabileceği 

konusunda bazı önerilerde bulunulmuştur. 
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ZUSAMMENFASSUNG 

 

 

Rhetorische Figuren und Tropen, die von Studenten während des Germanistik Studiums 

beherrscht und angewendet werden müssen, deren Existenz wir aber im Alltag während 

der Kommunikation nicht bewusst sind, werden in dieser Arbeit dargelegt. Auch wenn 

diesem Thema von Seiten der Studenten keine große Bedeutung gewidmet wird, begegnen 

wir in Zeitungen, Zeitschriften, politischen Reden, Fernsehnachrichten und im Alltag einer 

derartigen Sprache. Von dieser Thesis ausgehend wurde diese Arbeit in ein theoretischen 

und einen empirischen Teil aufgeteilt. Im theoretischen Teil wurde das Ziel und die 

Bedeutung dieser Arbeit, sowie die Begriffe Sprache und Literatur näher definiert und 

wissenschaftlich aufgeführt. Die Bedeutung der Literatur im Alltag und Lehrmethoden bei 

der Interpretation von literarischen Texten wurden untersucht. Das Thema Rhetorische 

Figuren und Tropen wurde detailliert aufgenommen und deren Besonderheiten, Aufbau 

und Arten wurden theoretisch wiedergegeben. Nach dem die Funktion von Rhetorischen 

Figuren und Tropen in der Alltagssprache und ihre Bedeutung für das Germanistik 

Studium diskutiert wurde, wurde zum empirischen Teil übergegangen. In diesem 

Zusammenhang wurden im empirischen Teil die Auflagenstärksten Zeitungen 

Deutschlands "Süddeutsche", "Frankfurter Allgemeine" und "Die Welt" analysiert. Hierzu 

wurden die Überschriften der Sportnachrichten der oben genannten Zeitungen nach Art 

und Häufigkeit der Rhetorischen Figuren und Tropen überprüft. Die Zeitungen wurden 

analytisch untersucht und eine Statistik erstellt welche Zeitung welche Rhetorischen 

Figuren, in welchem Maße enthält. Zum Schluss wurde festgestellt, dass die Rhetorischen  
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Figuren und Tropen die im Alltag gebraucht werden, sogar in den Sportseiten in großem 

Maße vorhanden sind. Beim Erlernen der Rhetorischen Figuren und Tropen können die 

Studenten anstatt von literarischen Werken, auch von den im Alltag vorhandenen 

Beispielen Gebrauch machen. Dies führte wiederum zu dem Beschluss, dass in 

Lehrbüchern diesem Thema mehr Bedeutung gewidmet werden muss. Hierzu wurden 

einige Anregungen für die Darlegung der Rhetorischen Figuren und Tropen in der 

Alltagssprache in Lehrbüchern aufgeführt. 
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ABSTRACT 

 

In this study, Rhetoric Figures, which expressions used frequently in daily 

communication, were studied. This study, which dwells on the fact that these implicitly 

expressed phrases that are used to express extended phrases shortly, to embellish or to 

make people think are not considered important in foreign language teaching and that 

not knowing the idioms creates breakdown in communication, consists of two parts; 

theoretical and empirical. In the theoretical part of this study, after the purpose and the 

importance of the study were given, various opinions and definitions about language and 

literature were viewed. The concept of idiom‘ was handled and institutional information 

about its features, structures and varieties were given, after the importance of literature 

and the difficulties in literature teaching were mentioned. After the functions of idioms in 

daily communication and the importance of idioms in literature teaching were 

discussed, the empirical part was looked into in detail. In this context, to determine the 

rate of  idioms that used in daily communication, three newspapers were analyzed and 

idioms in them were identified. In the selection of these works and publications, 

bestselling newspapers were preferred. 
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TEIL I 

 

 

1. EINLEITUNG 

 

 

1.1. Fragestellung der Arbeit 

Gedicht, Rede, Prosa, Werbung, Zeitung und viele andere literarische und nicht literarische 

Texte haben eines gemeinsam und zwar die Rhetorischen Figuren, die beim Leser (Hörer) 

bestimmte Wirkung auslösen. Um zu verstehen wie ein Redner oder Schriftsteller den 

Gegenüber beeinflusst, ist es von Bedeutung die Rhetorischen Figuren zu beherrschen. Die 

erzielte Wirkung kann etwas Gutes auslösen wie z.B., dass ein Gedicht Bewunderung 

hervorruft. Oder aber auch etwas Negatives wenn z.B. ein Politiker die Zuhörer 

manipuliert. Aus diesem Grunde sollte nicht nur der Inhalt, sondern auch die Sprache des 

Textes untersucht werden. 

Die Beherrschung der sprachlichen Stilmittel, insbesondere der Rhetorischen Figuren, ist 

für die Analyse jeder Art von Texten erforderlich. Schon zu Beginn der Grundschule und 

im weiteren schulischen Lebenslauf werden Rhetorische Figuren wie Metapher, 

Personifikation und Alliteration des Öfteren benutzt.  

Wie bereits Röhrich, Böckler und Jansen (1995, s. 70) festgestellt haben sind "Metapher 

und Vergleich die am weitesten verbreiteten rhetorischen Figuren, und sie werden in vielen 

alltäglichen Sprachvarietäten ebenso benutzt wie in Rhetorik und Literatur." 

Später in der Mittelstufe, sowie auf den Gymnasien werden diese Stilfiguren detailliert in 

Literaturkursen gelehrt. Desweiteren werden Germanistik Studenten immer wieder mit 

diesen Figuren konfrontiert um überhaupt ein literarisches Werk interpretieren zu können. 
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In Begleitung mit der Rhetorik wurden schon seit der Antike mehrere und unterschiedliche 

Klassifikationen der Rhetorischen Figuren vorgenommen, deren große Anzahl es uns heute 

bereits kaum ermöglicht sie zu unterscheiden. Schon 1902 hatte Lehmann (1902, s. 138) in 

seinem Werk "Deutsche Sprach- und Aufsatzlehre" auf den Stil bei Aufsätzen hingewiesen 

und die Rhetorischen Figuren erläutert.  

Den meisten Studenten fällt es schwer Rhetorische Figuren zu definieren, sie in einem 

Werk festzustellen und deren Wirkung zu beschreiben. Es ist jedoch unabdinglich die 

Rhetorischen Figuren zu beherrschen um die literarischen Werke interpretieren zu können. 

Mit anderen Worten "[....] Das eigentliche Ziel beim Fremdsprachenunterricht ist nicht das 

Erlernen der Grammatik oder einiger bestimmter Sprachmuster. Beim modernen 

Fremdsprachenunterricht ist es wichtiger, dass man sich in der jeweiligen Sprache gut 

ausdrücken und kommunizieren kann. Um eine reibungslose Kommunikation zustande 

bringen zu können, musss man die Bedeutung der Redewendungen, Metaphern und 

diverser Wortspiele, sowie indirekter Ausdrücke beherrschen. (Koçak, 2012, s.6) 

Während des Studiums wird von den Studenten erwartet, dass sie die Rhetorischen Figuren 

definieren, systematisch mit Beispielen erklären und deren Wirkung erläutern können. 

Jedoch empfinden es die meisten Studenten eher für Schwierig diese in literarischen 

Werken festzustellen, als sie zu definieren. Zusammenfassend lässt sich sagen, dass diese 

erwarteten Fertigkeiten nicht leicht zu erwerben sind.  

Auch wenn diesem Thema von Seiten der Studenten keine große Bedeutung gewidmet 

wird, begegnen wir in Zeitungen, Zeitschriften, politischen Reden, Fernsehnachrichten und 

im Alltag einer derartigen Sprache. Dies definiert Kayser (1992, s.122) als eine 

"bilderreiche" Sprache. "Die Kennzeichnung "bilderreiche" Sprache verwenden wir oft 

genug außerhalb der schönen Literatur, etwa für einen Vortrag, eine Rede, einen 

Zeitungsartikel.  

In diesem Zusammenhang werden die Zeitungen "Süddeutsche", "Frankfurter Allgemeine" 

und "Die Welt" zur Analyse der Rhetorischen Figuren, den Umfang dieser Arbeit 

darstellen. 

Die Zeitungen werden analytisch untersucht und eine Statistik erstellt welche Zeitung 

welche Rhetorischen Figuren, in welchem Maße enthält.  

Die Studie besteht aus zwei Teilen, und zwar dem Theoretischen und dem Empirischen 
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Teil. Im ersten Teil der Studie wird die Sprache und dessen Beziehung zur Literatur, die 

Sprache, die Literatur, die Bedeutung der Literatur im Alltag, sowie Eigenschaften 

literarischer Werke und Textsorten im Alltag unter wissenschaftlicher Betrachtung 

analysiert. Im Empirischen Teil hingegen werden die genannten Zeitungen nach den 

Rhetorischen Figuren untersucht. 

Die Arbeit bedient sich der eklektischen Methode. Hierzu werden die Überschriften der 

Sportnachrichten der oben genannten Zeitungen nach Art und Häufigkeit der Rhetorischen 

Figuren überprüft. 

 

1.2. Hypothese 

Die Hypothese dieser Arbeit beruht auf die leichte und beständige Erlernung von 

Rhetorischen Figuren, anhand von Zeitungsartikeln und somit in einer im Alltag 

gebrauchten Sprache. Hierzu sollen die "Frankfurter Allgemeine", "Süddeutsche" und "Die 

Welt" Zeitungen hinsichtlich der Rhetorischen Figuren unter wissenschaftlicher 

Betrachtung analysiert werden. Damit soll dargelegt werden, dass Rhetorische Figuren in 

unserem Alltag vorhanden sind, wie z.B. in Zeitungen. Wodurch Vorurteile, die beim 

Erlernen dieser Figuren entstehen, behoben werden sollen.  

 

1.3. Die Bedeutung der Arbeit 

Da die Germanistikstudenten den Rhetorischen Figuren nicht die erforderliche 

Aufmerksamkeit widmen, obwohl diese für die Interpretation von literarischen Werken 

unabdinglich ist; ist es anhand dieser Arbeit von Bedeutung festzustellen in welchem Maße 

die Rhetorischen Figuren im Alltag gebraucht werden. 

Außerdem ist es wichtig die Häufigkeit in den Zeitungen darzulegen, um beweisen zu 

können, dass diese Beispiele im Literaturunterricht gebraucht werden können.  

 

1.4. Die Begrenzungen der Arbeit 

Die Arbeit wurde mit den unten folgenden Punkten begrenzt: 

1. Die analysierten Zeitungen sind mit "Frankfurter Allgemeine", "Süddeutsche" und     

"Die Welt" Zeitungen begrenzt. 
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2. Zeitlich ist die Durchführung der Arbeit für den Zeitraum 20. - 24.03.17 und 27. - 

31.03.2017 begrenzt. 

3. Untersucht wurden bei den drei Zeitungen ausschließlich die Sport Seiten.  

 

1.5. Definitionen 

Es sind unterschiedliche Definitionen für den Begriff "Rhetorische Figur" vorhanden, 

jedoch ist die am meisten gebrauchte, die von Hadumod Bussmann unten 

wiedergegebene Definition:  

„Rhetorische Figur. Sammelbegriff der Rhetorik für alle Arten geplanter syntagmatischer 

Abweichungen von der normalen Abfolge sprachlicher Elemente. Die Variation kann alle 

Einheiten des Sprachsystems betreffen (graphematische, phonologische, morphologische, 

syntaktische, semantische und pragrmatische Figuren) und zustande kommen durch (a) 

Wiederholung, z.B.  Alliteration, Polyptoton, Parallelismus, Paronomasie, (b) Erweiterung z.B. 

Parenthese, Pleonasmus, (c) Kürzung, z.B. Apokope, Ellipse, Zeugma, (d) Umstellung/ 

Permutation, z.B. Palindrom, Anastrophe, Hyperbaton. Als Rhetorische Figuren gelten heute 

auch Formen der (e) Ersetzung/ Substitution, z.B. der Tropus, sowie verschiedene 

pragmatische oder Appell Figuren, Concesio oder Prolepsis.“ (Bussmann, 1990, s. 650) 

Im Allgemeinen kann man sagen, dass die sprachlichen Elemente, die den grammatischen 

Regeln nicht entsprechen und nicht in ihrem eigentlichen Sinn gebraucht werden als 

Rhetorische Figuren definiert werden können. 
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2. METHODOLOGIE 

 

 

Die vorliegende Studie stellt im zweiten Kapitel die methodische Vorgehensweise, 

Fallbeispiele, Messinstrumente und statistischen Analysen vor. 

 

2.1. Methodische Vorgehensweise 

Die Studie besteht aus zwei Teilen. Im ersten Teil der Studie werden Themen wie Sprache, 

Literatur, Literatur im Alltag, Eigenschaften Literarischer Werke, Textsorten im Alltag 

bearbeitet. Außerdem werden im gleichen Teil der Arbeit die "Frankfurter Allgemeine", 

"Süddeutsche" und "Die Welt" Zeitungen, hinsichtlich ihrer Besonderheiten und Auflagen 

wissenschaftlich dargelegt.  

Im zweiten bzw. dem empirischen Teil der Arbeit werden die Nachrichten der 

„Sportseiten“ der Zeitungen "Frankfurter Allgemeine", "Süddeutsche", "Die Welt" für den 

Zeitraum 20. - 24.03.17 und 27. - 31.03.2017 analysiert und die Rhetorischen Figuren, die 

im Deutschunterricht benutzt werden festgestellt, sowie ihr Gebrauch und ihre 

Anwendungshäufigkeit alphabetisch wiedergegeben. Die Rhetorischen Figuren werden in 

den jeweiligen Paragrafen markiert und zitiert in denen sie vorkommen. Zum Schluss der 

Analyse, die nach der eklektischen Methode ausgeführt werden wird, werden die Art und 

Häufigkeit der Rhetorischen Figuren in den genannten Zeitungen festgestellt.  

 

2.2. Fallbeispiele 

Den Umfang der Fallbeispiele bilden die "Frankfurter Allgemeine", "Süddeutsche" und 

"Die Welt" Zeitungen. Die Fallbeispiele hingegen bestehen aus den Sportseiten der 

angegebenen Zeitungen für den Zeitraum vom 20. - 24.03.17 und 27. - 31.03.2017. 
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2.3. Messinstrumente 

Den Umfang dieser Arbeit bilden die Texte aus den Zeitungen, die analysiert werden 

sollen. Daher wird keine weitere Person dem Umfang zugeteilt. Aus diesem Grunde 

werden keine Umfragen und fachbezogene Techniken, sowie Versuche durchgeführt. 

Hauptsächlich wird von den vorhandenen Daten Gebrauch gemacht. Mit anderen Worten, 

es wird ausschließlich Sekundärliteratur benutzt. Bücher, Zeitungen, Zeitschriften, 

Forschungen und Dokumente werden als Messinstrumente gebraucht. Anhand der 

erhobenen Daten wird eine Analyse und Auswertung geführt, womit zuletzt eine 

Bewertung des Ergebnisses aufgeführt wird.  

In diesem Zusammenhang werden die Nationalbibliothek, Universitätsbibliotheken (Gazi, 

Ankara, Hacettepe, Bilkent), das Goethe- Institut Ankara, die Thesendatenbank für 

Hochschulen in Ankara und weitere Internetseiten benutzt. 

 

2.4. Die Datenerhebung 

Die Daten werden aus den Zeitungen, die die meisten Auflagen in Deutschland machen, 

gesammelt. Diese sind "Frankfurter Allgemeine", "Süddeutsche" und "Die Welt" 

Zeitungen. Aus diesen werden die „Sportseiten“ analysiert, um zu zeigen, dass sogar auf 

Sportseiten Rhetorische Figuren vorhanden sind. Die Zeitungen werden als E-Paper von 

der Onleihe des Goethe-Instituts heruntergeladen, da Studenten einen kostengünstigen und 

praktischen Zugang zu diesen haben können. Es werden jeweils 10 Exemplare der 

Zeitungen in aufeinanderfolgenden Tagen von Montag bis Freitag, zwei Wochen lang 

untersucht. Demnach wird die Gesamtzahl der zu bewertenden Exemplare 60 betragen. 

 

2.5. Analyse und Auswertung der Daten 

Der empirische Teil der Arbeit zeichnet sich durch eine quantitative Methode aus, bei der 

durch Analyse von Zeitungsberichten versucht wird zu beweisen, dass authentische 

Materialien im Literaturunterricht eingesetzt werden sollten. 

Sätze, die die Rhetorischen Figuren enthalten, werden zitiert. Die einzeln aufgefundenen 

Sprachlichen Elemente, die eine Rhetorische Figur aufweisen, werden in einer Tabelle 

unter der alphabetisch aufgelisteten Stilfigur verzeichnet. Wonach ein Ergebnis erreicht 

werden soll, in welcher Zeitung welche Rhetorische Figur und wie oft gebraucht wird. In 
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diesem Zusammenhang soll bewiesen werden, dass nicht nur in der Literatur, sondern auch 

im Alltag Rhetorische Figuren gebraucht werden. 
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TEIL II 

 

 

3. BEGRIFFSDEFINITIONEN 

 

 

Im vorliegenden Teil der Arbeit werden die Begriffe "Sprache" und "Literatur" 

anhand von Ansichten unterschiedlicher Wissenschaftler definiert. Desweiteren 

wird auf den Zusammenhang von Literatur und Sprache Bezug genommen.  

 

3.1. Die Sprache 

Im folgenden Abschnitt wird "Die Sprache" näher beschrieben. Die Entstehung und 

Produktion von Sprache soll auf Sprachwissenschaftliche Thesen beruhend dargelegt 

werden. 

Immer wieder ist die Entstehung der Sprache ein interessantes Thema für die Menschheit 

gewesen. Da der Mensch ein soziales Wesen ist, hat er das Bedürfniss mit anderen zu 

kommunizieren und sich zu verständigen. Unterschiedliche Theorien besagen, dass der 

Mensch am Anfang durch Lautmalerei seine Bedürfnisse zu Wort brachte. Weiterhin war 

es die Mutter die dem Kind, sei es durch Anweisung oder durch Schlaflieder eine 

bestimmte Sprache zu übermitteln versuchte.  

Die Sprache ist dem Menschen eigen. Kein anderes Wesen als der Mensch auf der Erde, 

beherrscht die Sprache die wir heute gebrauchen. Demnach ist Sprache „[...] eine 

ausschließlich dem Menschen eigene, nicht im Instinkt wurzelnde Methode zur 

Übermittlung von Gedanken, Gefühlen und Wünschen mittels eines Systems von frei 

geschaffenen Symbolen.“ (vgl. E. Sapir, Crystal: 1995) 
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Mit der Entwicklung der Sprache, in dem man den Gegenständen, den Gefühlen usw. einen 

Namen gab, konnte man sich erst recht verständigen. Andererseits müsste man durch 

unterschiedliche Gesten und Mimiken wie beim lautlosen Kino, das Gemeinte übermitteln. 

Daher ist das Funktionieren und die Funktion von Sprache ein weiterer Punkt, den die 

Sprachwissenschaftler zu erklären versuchen und dementsprechend auch die Sprache 

definieren.  

In der Sprachwissenschaft wird die Vieldeutigkeit des Begriffs Sprache [...] in Abhängigkeit 

vom jeweiligen Theorieverständniss und Erkenntnisinteresse durch Abstraktion und 

Abgrenzung von Teilaspekten terminologisch differenziert bzw. präzisiert. Dabei werden -mit 

unterschiedlichen Bezeichnungen - unterschieden: a) Sprache als einzelsprachlich ausgeprägtes 

System von freigeschaffenen, aber konventionell überlieferten Zeichen bzw. Symbolen und 

Kombinationsregeln. [...] (b) Sprache als individuelle Tätigkeit, als konkreter Sprechvorgang, 

vollzogen auf der Basis von (a). In diesem Sinn spricht man auch von "Rede", "Sprechen" bzw. 

von Parole (DE SAUSSURE) oder -Performanz (N.CHOMSKY). [...] (Bussmann, 1990, 

S.699-700) 

Die Sprache ist ein System von Funktionen. Demnach definiert Heidrun Pelz die Sprache 

in Anlehnung an Saussure, Bühler und Jakobsons Ansichten zusammenfassend wie folgt. 

Nach Saussure ist Sprache ein System von Zeichen. Ferdinand Saussure gründete die 

Strukturalistische Sprachwissenschaft, die von der Prager Schule weiterentwickelt wurde.  

 

 

Abbildung 1 Saussures Zeichenmodell, Sprachliche Interaktion: Eine Einführung anhand von 22 Klassikern, 

Peter Auer, (2013), Walter de Gruyter, Berlin (s.24) 

 

Die Prager (Funktionalisten) bezeichneten die Sprache als "System mit Funktionen". Karl 

Bühler stand der Prager Schule nahe, den er mit seinem "Organon-Modell " beeinflusste. 

Er definierte die Sprache als Werkzeug. 
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Abbildung 2. Karl Bühlers Organonmodell, Sprache und sprachliches Handeln, Pragmatik und 

Sprachtheorie, Band 1, Konrad Ehlich, (2007), Walter de Gruyter, Berlin (s.462) 

 

Wie bereits Pelz (1998, S. 27) beschreibt, befasste sich insbesondere Roman Jakobson mit 

der Funktion der Sprache, indem er die Funktionen in referentielle, expressive, appellative, 

phatische, metasprachliche, objektsprachliche und poetische aufteilte.  

 

 

Abbildung 3. Roman Jakobsons Kommunikationsmodell, Literatur und Wissen: Zugänge - Modelle - 

Analysen, Ralf Klausnitzer, (2008), Walter de Gruyter, Berlin (s.187) 

 

Laut Busch und Stenschke wird ausgehend von Langue und Parole, Sprache im Metzler 

Sprachlexikon wie folgt definiert:  

Sprache (engl. language, frz. langue, langage): Wichtigstes und artspezifisches 

Kommunikationsmittel der Menschen, das dem Austausch von Informationen dient sowie 

epistemologische (die Organisation des Denkens betreffende), kognitive und affektive 

Funktionen erfüllt. Der Ausdruck "Sprache" hat zwei elementare Bedeutungskomponenten: a) 

Sprache an sich, die Bezeichnung der menschlichen Sprachbegabung als solcher (frz. faculte de 

langage). b) Sprache als Einzelsprache, d.h. die Konkretisierung von a) in einer bestimmten 
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Sprachgemeinschaft, zu einer bestimmten Zeit und in einem bestimmten geographischen Raum 

(frz. langue) und deren Ausdruck in konkreten Kommunikationsereignissen (frz. parole). (vgl. 

Metzler -Lexikon Sprache 2004 "Sprache") (Busch und Stenschke, 2008, s.5). 

Neue wissenschaftliche, technische und gesellschaftliche Entwicklungen leisten einen 

grossen Beitrag zur Sprache. Die Sprache ist ständig in Produktion und aktiv. Immer 

wieder werden neue Wörter in die Sprache übernommen, die die Menschen für die 

Wiedergabe von Gedanken, Gefühlen, Ideen und Bedürfnissen benötigen. Für Bußmann ist 

die Sprache ebenfalls als die dem Menschen eigene Ausdrucksform, die den historischen 

und gesellschaftlichen Entwicklungen unterworfen wird. (Bußmann, 1990,s. 699) 

„Auf kognitiven Prozessen basierendes, gesellschaftlich bedingtes, historischer Entwicklung 

unterworfenes Mittel zum Ausdruck bzw. Austausch von Gedanken, Vorstellungen, 

Erkenntnissen und Informationen sowie zur Fixierung und Tradierung von Erfahrung und 

Wissen. In diesem Sinn bezeichnet Sprache eine artspezifische, nur dem Menschen eigene 

Ausdrucksform, die sich von allen anderen möglichen Sprachen wie Tiersprachen, künstlichen 

Sprachen u.a. (vgl. unter (4)) unterscheidet durch Kreativität, die Fähigkeit zu begrifflicher 

Abstraktion und die Möglichkeit zu metasprachlicher Reflexion.‟ 

Goethe erklärte die Produktion von Sprache einst im West - Östlichen Divan ausgehend 

von der Sprache des Arabers, z.B. eines Beduinen, der im Freien mit seiner Herde in der 

Wüste, in den Bergen oder am Fluss etwas erzählen kann, sei es einfach um etwas sagen zu 

wollen oder auch die Wiedergabe auf poetische Art. Nach Birus u. Eibl (1998, s.453) teilt 

Goethe diese Produktion von Sprache in "rednerische" und "poetische" Sprache auf: „Hier 

sieht man, dass die Sprache schon an und für sich produktiv ist und zwar, insofern sie dem 

Gedanken entgegenkommt, rednerisch, insofern sie der Einbildungskraft zusagt, poetisch.‟ 

Solange der Mensch existiert, wird Sprache produziert. Die Sprache wird immer wieder in 

verschiedenen Situationen, Zeiten, Gesellschaften, Kulturen, Wissenschaften auf 

unterschiedliche Weise weiterentwickelt und es wird der Menschheit immer wieder neue 

Funktionen zur Verfügung stellen. 

 

3.2. Die Literatur 

In diesem Abschnitt der Arbeit wird beschrieben welche Arten von Literatur es gibt. Wie 

eine qualitative Literatur von den anderen anhand von Kritik unterschieden werden kann.  

Generell wird alles Niedergeschriebene als Literatur bezeichnet. Diese allgemeine 

Definition führte jedoch dazu, dass mit der Zeit sich eine Zweiteilung der Literatur in 

fiktionale und nicht fiktionale durchsetzte. Schappert (2007, s.83) definiert dies 

folgenderweise „Im weitesten Sinne versteht man unter Literatur (lat. litteratura= Alphabet, 

Schrifttum) alles Niedergeschriebene im Unterschied zum mündlich Überlieferten. 



12 
 

Darunter fallen die Werke der fiktionalen (Lyrik, Drama, Epik) und der nicht fiktionalen 

Literatur (z.B. Zeitungstexte, Sachtexte, wissenschaftliche Texte).‟  

Desweiteren sind Inhalt, Umfang und Qualität ausschlaggebend für die Kategorisierung. 

Literatur wird nach Grützmacher im Bibliothekswesen in Sachliteratur, 

Unterhaltungsliteratur und Dichtung aufgeteilt (Grützmacher, 1996, s.31) 

Wie bereits zu sehen ist, sind unterschiedliche Definitionen für den Begriff der Literatur 

vorhanden. Noch zuletzt ist eine allgemeine umfangreichere Definition aus dem Metzler 

Literatur Lexikon wie folgt: 

„Im umfassendsten Sinne jede Form schriftlich tradierten vor -oder unterliterarischen 

sprachlichen Formen (z.B. Sage, Märchen usw.) häufig v.a. für geistesgeschichtliche 

bedeutsame oder stilistisch hochstehende fiktionale und nicht fiktionale Schriftwerke, oft auch 

speziell für Sprachkunstwerke (gleichbedeutend mit Dichtung) gebraucht. Der Begriff Literatur 

erscheint auch unterteilt in hohe, schöne, schöngeistliche Literatur (Dichtung, Belletristik, 

Unterhaltungs-, Trivial-, Gebrauchs-, Tendenz-, Zweck- Literatur, in natur und 

geisteswissenschaftlicher, technischer, medizinischer, kirchlicher, politischer usw. Literatur. 

Die Hauptwerke der verschiedenen National Literatur werden unter der Bezeichnung Welt 

Literatur zusammengefasst. Das Wort Literatur ist in der Deutschen Sprachgeschichte erstmals 

belegt 1571 bei Simon Roth (Ein Teutscher Dictionarius) im Sinne von Schrift, Schriftkunst, 

Schriftgelehrsamkeit.“ (Schweikle, 1990, s.273) 

Um jedes Niedergeschriebene von der guten Literatur unterscheiden zu können gibt es 

bestimmte Kriterien. Hierzu nennt Jahraus (2008, s.73) "Poetik, Rhetorik, die Stilistik und 

Ästhetik als ein System" das die gute Literatur definiert. 

„Es gibt allerdings Literatur beschreibende Systeme, die prinzipiell der Literatur vorausgehen, 

die präskriptiv vorgehen, die Literatur bestimmen, indem sie tendenziell Formen vorschreiben, 

denen Texte zu genügen haben, damit aus ihnen "gute" Literatur wird. Diese Systeme sind die 

Poetik, Rhetorik, die Stilistik und Ästhetik.“ (Jahraus, 2008, s.73) 

Eine weitere Perspektive bringt Gadamer zum Begriff Literatur durch den Bezug zum 

Empfänger, auch wenn es in der Vergangenheit vollendet und durchzogen ist. Denn nach 

ihm wird durch Literatur das Aufbewahrte überliefert und in die vorhandene Zeit 

importiert. 

„Der Begriff der Literatur ist gar nicht ohne Bezug zu dem Aufnehmenden. Das Dasein von 

Literatur ist nicht das tote Überdauern eines entfremdeten Seins, das der Erlebniswirklichkeit 

einer späteren Zeit in Simultaneität gegeben wäre. Literatur ist vielmehr eine Funktion 

geistiger Bewahrung und Überlieferung und bringt daher in jede Gegenwart ihre verborgene 

Geschichte ein.“ (Gadamer, 2010, s.166) 

Außerdem ist noch die Bedeutung der Literaturkritik zu nennen, die eben dieses System 

gebraucht um eine qualitative Literatur von den anderen unterscheiden zu können. 

„Doch das die großen Werke sich von den geringeren klar abheben ist ein Verdienst der 

Kritiker. Sie haben dafür gesorgt, dass sich die Literatur nicht als unübersichtliche 

Berglandschaft, sondern als ein Panorama mit klar umrissenem Profil darstellt.“ (Gelfert, 2010, s.29)  

Wie bereits dargelegt wurde, ist die Definition von Literatur vielseitig und umfangreich. Es 
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sind bestimmte Kriterien vorhanden die eine Literatur ausmachen. Diese werden sowohl 

nach dessen Art und Weise als auch nach literaturkritischen Aspekten bestimmt. 

 

3.3 Konnex von Sprache und Literatur 

In den bereits angegebenen Abschnitten dieser Arbeit wurde beschrieben was Sprache und 

was Literatur ist. Hier soll nun der Zusammenhang von Literatur und Sprache beschrieben 

werden.  

Sowohl Sprache als auch Literatur sind voneinander abhängig. Weder das eine noch das 

andere kann man sich nicht einzeln vorstellen. Sie enthalten gegenseitig das Nötige, 

wodurch sie bestehen und weiterhin bestehen werden.  

„In der Tat kann keine Literatur auf die Dauer ohne Kritik bestehen, und keine Sprache ist vor 

Verwildrung sicher, wo sie nicht die Denkmale der Poesie erhält und den Geist derselben nährt. 

So wie in der Mythologie die gemeinsame Quelle und der Ursprung für alle Gattungen des 

menschlichen Dichtens und Bildens zu suchen, so wie Poesie der höchste Gipfel des Ganzen 

ist, in deren Blüte sich der Geist jeder Kunst und jeder Wissenschaft, wenn sie vollendet, 

endlich auflöst: so ist die Kritik der gemeinschaftliche Träger, auf dem das ganze Gebäude der 

Erkenntnis und der Sprache ruht.“ (Schlegel, 1972, s.253)  

Literatur hat bestimmte Funktionen, die dem Menschen durch eben diese Sprache 

übermittelt wird.  

„Viele andere Funktionen, zum Beispiel, Wissen zu transportieren und zu speichern, Moral zu 

vermitteln, Ratgeber zu sein, hat Literatur, wenn auch unterschiedlich stark, verloren. Aber 

diese Funktion hat sie behalten, weil es kein anderes Medium gibt, das ihr diese Funktion 

streitig machen kann. Mag sein, dass weniger Menschen lesen, mag sein, dass die Menschen 

weniger lesen, und somit diese Funktion zum Teil durch andere Funktionen ersetzen, aber 

diese Funktion selbst kann nicht getilgt werden. Es ist eine Funktion, die Literatur als Medium 

erfüllt, und daher liegt das Überleben der Literatur in ihrer medialen Spezifik begründet.“ 

(Jahraus, 2008, s.174) 

Zusammenfassend kann man sagen, dass solange die Menschheit kommuniziert und dies 

mit der Sprache wiedergibt, wird es auch Literatur geben. Und andersrum solange es die 

Literatur gibt, wird die Sprache weiterentwickelt und die Literatur wird neuere Funktionen 

übernehmen. 

 

3.4. Die Bedeutung der Literatur sowie Textsorten im Alltag 

Literatur im Alltag war schon bereits seit der ältesten germanischen Dichtung wie in der 

altnordischen Literatur (Edda) und den Germanischen Heldenliedern vorhanden. Immer 

wieder wurden soziale Themen die den Alltag betreffen in die Literatur aufgenommen. Sei 

es die Kirche, Liebe, Tugend oder Heldentaten. All dies war ein Teil des tagtäglichen 
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Lebens. Während sich bis zum 8. Jh. eine heidnische Literatur etablierte, setzte sich im 9. 

Jh. bis zum 11. Jh. eine Geistliche Literatur durch. Das Ziel der Literatur war hauptsächlich 

Belehrung und Wissensvermittlung, wodurch der Inhalt der Texte sich nur auf 

Bildungsthemen beschränkte.  

Literatur richtete sich, zumal nach der Opitz'schen Reform, vornehmlich an ein gebildetes Publikum - 

der elitäre Kreis der Dichtergesellschaften vermittelt einen guten Eindruck davon. Die Ziele der 

Literatur waren Belehrung und Wissensvermittlung, Erbauung und Unterweisung in tugendhaftem 

Leben - ganz im Gefolge der Poetik des Horaz. Über das belehrende hinaus allerdings sollte Dichtung 

auch immer erfreuen können (Horaz: aut prodesse volunt, aut delectare poetae). (Jessing u. 

Köhnen,2012, s.23) 

Erst im 20. Jahrhundert wurde nicht nur die schöne Literatur sondern auch alles 

Schriftliche als Literatur akzeptiert. Somit wurden auch politische, journalistische und 

Werbetexte, u.s.w. im Rahmen der Literaturwissenschaft analysiert werden können. 

Mit der Erweiterung des Literaturbegriffs in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts wurden Textsorten 

zum Gegenstand literaturwissenschaftlicher Analyse die bis dahin nicht als Literatur galten: mündliche 

Textsorten wie politische Rede, schriftliche wie den journalistischen Text oder die Werbeanzeige. Alle 

diese Gebrauchsformen der Literatur sind in viel höherem Masse auf Wirkung hin entworfen und 

arbeiten mit rhetorischen Mitteln, um diese zu erzielen. (Jessing&Köhnen, 2012, s.213). 

Trotz allem kann nicht alles Niedergeschriebene als Literatur bezeichnet werden, wie z. B. 

Kochbücher. Hierfür muss Literatur in bestimmten Maßen einen Stil enthalten. Dieser Stil 

wird unter einem weiteren Fachbereich der Linguistik der Deutschen Stilistik beschrieben. 

Die sowjetische Stilforscherin Elise Riesel, die sich weiderholt mit Fragen der deutschen Stilistik 

beschäftigt hat, sieht (1975, 5) im Stil "den funktionsgerechten, durch außer - und innerlinguistische 

Momente bedingten Gebrauch des linguistischen Potentials im schriftlichen und mündlichen 

Gesellschaftsverkehr und konstatiert fünf Funktionalstile: Stil der öffentlichen Rede, der Wissenschaft, 

der Presse und Publizistik, der Alltagsrede, der schönen Literatur. (Sowinski, 1999, S.33/ Elise Riesel, 

1975, S.5- Diskussion über das Problem "Stilzug" erforderlich. Kritik und selbstkritische 

Betrachtungen. In: Sprachpfl 24/1975. H1, 1-5) 

Wie bereits definiert, wird anhand bestimmter Kriterien der Stil eines Textes unter 

bestimmten Gesichtspunkten klassifiziert. Dies bestätigt Enkivist ebenso in Sowinski 

"jede Textstelle hat eine Konstellation von Kontexten und einen Stil. Es gibt nicht 

Sprache ohne Stil". (Sowinski, 1999, s.37) 

Eben durch diese Stilanalysen kann ein Text sowohl auf der Wortebene und Satzebene, 

als auch auf der Textebene analysiert werden. 

In zahlreichen diskursanalytischen und diskurshistorischen Untersuchungen verschiedener Ausrichtung 

wird also der Auswahl eines bestimmten Wortschatzes als einem stilistischen Mittel im Diskurs große 

Aufmerksamkeit geschenkt. Als "Vehikel von Gedanken", als "Kristallisationskerne" bzw. 

"Verdichtungen" (Linke, 2003, 40) von Diskursen, als Indikatoren und Faktoren geschichtlicher 

Prozesse und als Ausdruck des "Denkens, Fühlens und Wollens" (Hermanns, 1995 u.ö.) 

gesellschaftlicher Akteure wird die Wortebene, die Lexik als eine Analysekategorie genutzt, mit der 

etwas über verbreitetes kollektives "Wissen" oder Denken herauszufinden ist oder mit der in einer 

Vielzahl von Texten immer gleiche Positionen, Strategien und "Weltansichten" vermittelt werden. (U. 

Fix, A. Gardt, J. Knape, 2009, s.1636) 



15 
 

 

 

 

TEIL III 

 

 

4. RHETORISCHE FIGUREN NACH OTTO BEST 

 

 

In diesem Teil der Arbeit werden die Rhetorischen Figuren und Tropen nach Otto BEST 

wiedergegeben. Nach Otto Best bestehen die Rhetorischen Figuren aus Wortfiguren, 

Sinnfiguren, Grammatischen Figuren und Klangfiguren. Insgesamt nennt Best unter 

Wortfiguren 14; unter Sinnfiguren 9; unter Grammatischen Figuren 11; unter Klangfiguren 

5 Rhetorische Figuren die hier erläutert werden sollen. Insgesamt werden 10 Tropen 

dargestellt und nach Best in zwei Gruppen geteilt, diese sind Grenzverschiebungstropen 

und Sprungtropen. Grenzverschiebungstropen bestehen aus 7 Tropen, diese sind 

Periphrase, Emphase, Antonomasie, Synekdoche, Metonymie, Litotes, Hyperbel. 

Sprungtropen hingegen bestehen aus 3 Tropen und diese sind wie folgt, Metapher, 

Allegorie und Ironie. Für den empirischen Teil dieser Arbeit wird ausschließlich das Werk 

"Handbuch literarischer Fachbegriffe" von Otto BEST als Referenz genommen. 

Rhetorische Figuren die einst in der Antike unter dem Oberbegriff Rhetorik zu finden 

waren, werden heute bei der Stilanalyse von literarischen Werken des Öfteren gebraucht. 

Anhand der Rhetorischen Figuren erhält der Text einen affektiveren Wert. Der Schreiber 

bezweckt damit die Aufmerksamkeit seiner Leser zu erwecken, indem er durch 

Wortwiederholungen, Verstoß gegen die grammatischen Regeln, Erweiterung von 

Aussagen und akustischen Wortkombinationen den Text anders wirken lässt.  

... sprachliche Schemata, die sich als "(vor) geprägte", "standardisierte" Abweichung von der 

"normalen", "natürlichen" Sprache unterscheiden und als Stilfiguren der (Aufmerksam 

erzeugenden ) Veranschaulichung oder Ausschmückung einer sprachlichen Aussage dienen; 

seit Antike als Mittel der Affekterzeugung und Beeinflussung klassifiziert und eingeteilt in 

Wortfiguren und Gedanken-bzw. Sinnfiguren (im Unterschied zu Tropus) und neben den 

grammatischen Figuren und Klangfiguren die rhetorischen Figuren im weiteren Sinn. (Best 

2008, s.456) 
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Tabelle 1: Rhetorische Figuren nach Otto Best 

 

 

RHETORISCHE FIGUREN

Wortfiguren

Gemination

Epanodos

Anapher

Epipher

Symploke

Epanalepse

Polyptoton

Paronomasie

Figura 
etymologica

Accumulatio

Epiphrasis

Klimax

Pleonasmus

Tautologie

Sinnfiguren   
(Gedankenfiguren)

Interiectio

Chiasmus

Hysteron 
Proteron

Parenthese

Vergleich

Anthithese

Dubitatio

Exclamatio

Grammatisch
e Figuren

Apokope

Elision

Epenthese

Aposiopese

Enallage

Tmesis

Ellipse

Zeugma

Hyperbaton

Inversion

Klangfiguren

Alliteration

Parallelismus

Reim

Onomapoeie

Homoioptoto
n 
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Tabelle 2:Tropen nach Otto Best 

  

 

TROPEN

Grenzverschiebungstropen

Periphrase

Emphase

Antonomasie

Synekdoche

Metonymie

Litotes

Hyperbel

Sprungtropen

Metapher

Allegorie

Ironie
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4.1 Wortfiguren 

Wortfiguren dienen zur Ausschmückung eines Ausdrucks. Sie verändern die Struktur 

wodurch neuere Bedeutungen zustande kommen. Eben diese Wortfiguren zu 

beherrschen setzt dieses Verständnis voraus. 

Wortfiguren sind solche rhetorischen Schmuckmittel, die nach dem Verfahren der 

Hinzufügung (wie beim Anapher und Epipher, bei denen eben die Wiederholungen, 

hinzugefügt werden) oder nach dem Verfahren der Auslassung (wie Zeugma und Ellipse) oder 

nach dem der Umstellung (wie Antithese oder Chiasmus) funktionieren. (Zymner & Fricke. 

2007 s. 32) 

Otto Best (2008, S. 456) formuliert die Definition der Wortfiguren mit folgenden 

Worten: "Wortfiguren: a) Wiederholung von Wort oder Wortfolge (z.B.-Geminatio, 

Epanodos, Anapher, Epipher, Symploke, Epanalepse, Polyptoton, Paronomasie, 

Figura etymologica) b) Häufung von Wörtern desselben Sinnbereichs (z.B. 

Accumulatio, Epiphrasis, Klimax, Pleonasmus, Tautologie)  

Karl Heinz Göttert (2009, s.54) definiert in seinem Werk den Unterschied zwischen 

Tropen und Wortfiguren und erklärt dies mit folgenden Worten: "Mit den Figuren bewegt 

man sich demgegenüber in einem andern Bereich, man könnte sagen: in dem der 

Durchbrechung von (normalen) Schemata der Aussage, also in Sätzen." 

4.1.1 Geminatio 

Gemination, die: (lat. Wiederholung) rhet. Figur: unmittelbare Wiederholung von Wort 

(=iteratio oder duplicatio) oder Wortgruppe (=repetitio). (Epizeuxis, Epanalepse) 

 

4.1.2 Epanodos 

Epanodos, der: (gr. Rückweg) rhet. Figur: Wiederholung eines Satzes, aber in umgekehrter 

Wortfolge (→Chiasmus) =Einer für alle, alle für einen. -Das Ende kommt, es kommt das 

Ende [Hese-Kie l7,6]. - O Süssigkeit in Schmerzen! O Schmerz in Süssigkeit! [Spee] 

 

4.1.3 Anapher 

Anapher, die: (gr. Zurückführung) →rhet. Figur: Wiederholung von Wort (Wörtern) am 

Anfang aufeinanderfolg. Sätze (Satzteile), um Wirkung zu steigern. (→Epipher) 
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4.1.4 Epipher 

Epipher bzw. Epiphora, die: (gr. Zugabe) → rhet. Figur: Wiederholung eines Wortes oder 

Wortgefüges am Ende aufeinanderfolg. Satzteile oder Sätze; Gegs. →Anapher. =Ihr 

überrascht mich nicht/ erschreckt mich nicht  [Schiller] 

O Mutter, was ist Seligkeit?/ O Mutter, was ist Hölle?/ Bei ihm, bei ihm ist Seligkeit,/ Und 

ohne Wilhelm Hölle! [G.A. Bürger] 

 

4.1.5 Symploke 

Symploke, die: (gr. Verflechtung) →rhet. Figur: Verbindung mehrerer 

Wiederholungsfiguren (→Anapher,→Epipher) in Satz oder System von Sätzen.  

=Was ist der Thoren höchstes Gut? Geld! 

Was verlockt selbst den Weisen? Geld! 

Was schreit die ganze Welt? Geld! 

 

4.1.6 Epanalepse 

Epanalepse, die: (gr. Wiederholung) →rhet. Figur: Wiederholung von Wort oder 

Wortgruppe innerhalb eines Satzes, jedoch mit Abstand zur Steigerung des Nachdrucks. 

(Gemination- Anadiplose) (=Geh! Geh! Tu was er sagt! - Flieht, Mortimer! Flieht! - Es 

wird still, ganz still. [Schiller]) 

 

4.1.7 Polyptoton 

Polyptoton, das: (gr. viel + Fall) →rhet. Figur: Wiederholung des gleichen Worts in 

versch. Flexionsformen. 

=Verwegener Dienst belohnt sich auch verwegen    [Schiller] 

Seine Meinung sagt er von seinem Jahrhundert, er sagt sie, Nochmals sagt er sie laut, hat 

sie gesagt und geht ab.        [Goethe] 
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4.1.8 Paronomasie 

Paronomasie, die: (gr. Wortumbildung = lat. Annominatio) →rhet. Figur: Wortspiel mit 

ähnlich lautenden Wörtern im Unterschied zu Wortspiel mit →Homonymen; 

gegeneinander ausgespielt werden in der P. nicht nur Wörter, die zufällige 

Klangähnlichkeit aufweisen, aber weder inhaltl. noch etymolog. zusammengehören, 

sondern auch Wörter des gleichen Stammes in versch. Abwandlungen. (→Parechese, 

→Figura etymologica, →Paragramm) 

=Nomen est omen. -Das Haus war unbezahlt, nicht aber unbezahlbar. -Kümmert sich mehr 

um den Krug als den Krieg [Schiller]. Der von den Göttern du stammst, von Goten oder 

vom Kote [Herder] 

 

4.1.9 Figura etymologica 

Figura etymologica, die: (lat.) →rhet. Figur: Verbindung zweier Wörter desselben 

Stammes, um Nachdrücklichkeit zu erreichen und vollen Bedeutungsgehalt zu aktivieren. 

(→Paronomasie) 

=Ein Leben leben; einen Kampf kämpfen; betrogene Betrüger 

 

4.1.10 Accumulatio 

Akkumulation, die: (lat. Häufung) rhet. Figur; Reihung von Wörtern (Angaben), um 

übergeordneten Begriff zu detaillieren; häufung in Dichtung des Barock. (Amplificatio, - 

Adiunctio) (=Ist was, das nicht durch Krieg, Schwert, Flamm und Spiess zerstört.) 

 

4.1.11 Epiphrase 

Epiphrase, die: (gr. Anknüpfung) →rhet. Figur: nachträgl. Anfügung an einen syntakt. 

abgeschlossenen Satz. (→Amplificatio) 

=Das Herz schlägt mir und das Gewissen. -Er fuhr nach Frankreich und zu ihr. -Feiern will 

ich mit dir und singen. 
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4.1.12 Klimax 

Klimax, die: (gr. Leiter) rhet. Figur: Reihung von Wörtern oder Sätzen mit steigender 

Aussagenintensität, um Effekt zu verstärken, oder mit fallender, um ihn abzuschwächen 

(Antiklimax)  

= Geld verloren etwas verloren! Ehre verloren viel verloren! Mut verloren alles verloren 

[Goethe] 

 

4.1.13 Pleonasmus 

Pleonasmus, der: (gr. Überfluss) wiederholende Wiedergabe von Begriff durch 

sinngleiche, wenn auch (wortart-) versch. Wörter; gilt als Stilmittel wie Stilfehler. 

(=Weißer Schimmel, schwarzer Rabe) 

 

4.1.14 Tautologie 

Tautologie, die: (gr. dasselbe + Wort) synonyme Wortwiederholung, Doppelbezeichnung 

desselben Begriffs durch gleichbedeutende. und wortartgleiche Wörter zur Verstärkung. 

(Pleonasmus-Epanalepse-Zwillingsformel) 

(=immer und ewig; einzig und allein; voll und ganz) 

 

4.2 Sinnfiguren 

Sinnfiguren werden nach Zymner & Fricke (2007, S.32) wie folgt definiert 

"Sinnfiguren sind 'ungewöhnliche rhetorische Strategien' wie etwa die Rhetorische 

Frage. Die Wortfügung schließlich betrifft die Anordnung der Wörter im Satz - als 

u.a. Satzbau und Satzrhytmus." 

Otto Best (2008, S. 456) beschreibt die Sinnfiguren als eine 'Erweiterung von 

Aussagen': "Sinnfiguren: Verdeutlichung und Erweiterung von Aussage (z.B. 

Vergleich, Parenthese, Antithese, Hysteron proteron, Chiasmus, Apostrophe, 

Interiectio, Exclamatio, Dubitatio)" 
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4.2.1 Vergleich 

Vergleich, der: rhet. Figur (Amplifikation) Sinnfigur, die Ausdruckskraft der Sprache 

steigert und veranschaulichend wirkt; beruht auf der Gemeinsamkeit einer Eigenschaft, 

d.h. eines Tertium comparationis zwischen den beiden Analogiebereichen, die durch 

gegenüberstellenden V. von Bild und Gegenbild zur Verdeutlichung genutzt wird; als 

breiter ausgeführte Formulierung ergibt der Vergleich die epische Form von Gleichnis, 

Parabel. (Metapher) 

(=Er schlug sich wie ein Löwe. Er sah aus, als käme er geradenwegs aus dem Grab) 

 

4.2.2 Parenthese 

Parenthese, die: (gr. Einschub) Einfügung eines selbständigen, von Gedankenstrichen, 

Klammern oder Kommas begrenzten Satzes (auch "Gastsatz" genannt) in geschlossene, 

abgerundete Satzkonstruktion. 

= Wer noch einigermassen beweglich war und wer lies sich nicht durch ihre reizenden 

Zudringlichkeiten in Bewegung setzen, musste herbei, wo nicht zum Tanz, doch zum 

lebhaften Pfand,-Straf- und Vexierspiel. [Aus: Goethe, Wahlverwandschaften] 

 

4.2.3 Antithese 

Antithese, die: (gr. Gegensatz) rhet. Figur: Zusammenstellung entgegengesetzter Begriffe; 

häufig in Dichtung des Barock. (Chiasmus, Oxymoron) (=Der Geist ist willig, aber das 

Fleisch ist schwach [Neues Testament]) 

 

4.2.4 Hysteron proteron 

Hysteron proteron, das: (gr. hinterst-zuvorderst) rhet. Figur: Verkehrung der log., dem 

Geschehnisablauf folg. Ordnung der Rede. 

= Lasst uns sterben und mitten unter die Feinde stürzen [Vergil] -Nehmet, esset, das ist 

mein Leib [N. T.] -Vögel würgen und fangen [Wolfram von Eschenbach] 
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4.2.5 Chiasmus 

Chiasmus, der: (gr. nach der Gestalt des Buchstabens Chi=ᴂ) →rhetor. Figur: kreuzweise 

bzw. spiegelbildartige Stellung von Satzgliedern bes. nach dem Schema a b b a; häufig in 

Dichtung des →Barock. (→Antithese, →Parallelismus) 

=Was ihr hinein nicht gelegt, ziehet ihr nimmer heraus [Schiller] 

 

4.2.6 Apostrophe 

Apostrophe, die: (gr. Abwenden) →rhet. Figur: Hinwendung des Dichters zum Publikum 

oder zu (meist abwesender) Person, Anrede von Dingen. (→Invokation) 

=Fest gemauert in der Erden/ steht die Form, aus Lehm gebrannt./ Heute muss die Glocke 

werden, / Frisch, Gesellen, seid zur Hand. [Schiller] 

 

4.2.7 Interjektion 

Interjektion, die: (lat. Einwurf) →rhet. Figur: Ausruf innerhalb von Satzzusammenhang. 

= Spricht die Seele, so spricht, ach! schon die Seele nicht mehr [Schiller] 

 

4.2.8 Exclamatio 

Exclamatio, die: (lat.) →rhet. Figur: zu Ausruf gesteigerte →Aussage. = →Apostrophe 

 

4.2.9 Dubitatio 

Dubitatio, die: (lat. Zweifel) →rhet. Figur: die Darstellung einleitende zweifelnde Frage 

des Redners an die Zuschauer, wie er beginnen solle. 

 

4.3 Grammatische Figuren 

Anhand von Grammatischen Figuren wird aus dem falschen grammatischen Gebrauch im 

Satz ein neuer Ausdruck formuliert. Wodurch der Satz eine neue Bedeutung erhält. Einige 

dieser Grammatischen Figuren definiert Otto Best (2008, S. 456) wie folgt: "Grammatische 

Figuren: 1. Änderung des üblichen Wortlauts (z.B. Aphärese, Apokope, Elision); 2. 



24 
 

Abweichung von grammatischer Regel (z.B. Aposiopese, Ellipse, Enallage, Tmesis, 

Zeugma) 3. Abweichung von üblicher Wortstellung (z.B. Hyperbaton, Inversion)." 

 

4.3.1 Aphärese 

Aphärese, die: (gr.. Wegnahme) →Weglassen eines Anlautes oder einer anlautenden Silbe. 

(→Synkope, →Apokope) 

='s kommt, wie's kommen soll. 's Röslein auf der Heiden [Goethe] 

 

4.3.2 Apokope 

Apokope, die: (gr. Abschneidung) Auslassung von Endbuchstaben oder -silbe. (→Elision 

→Synkope,) 

= manch' bunte Blumen [Goethe] 

 

4.3.3 Elision 

Elision, die: (gr. Herausstossung) Ausstossung eines Vokals: im Wortinnenrn zwischen 

zwei Konsonanten aus Gründen der Ausspracheerleichterung u. der Metrik, am Wortende 

vor vokalisch anlautendem Wort zur Vermeidung von Hiatus. (Apokope) 

=meint' ich statt meinte ich 

 

4.3.4 Aposiopese 

Aposiopese, die: (gr. Verstummen) rhet. Figur: bewusstes Abbrechen der Rede vor der 

entscheidenden Aussage (Ellipse); oft als Drohung. 

=Was! Ich? Ich hätt ihn? Unter meinen Hunden? Mit diesen Händen hätt ich ihn? [H. v. 

Kleist, Penthesilea] 

 

4.3.5 Ellipse 

Ellipse, die (gr. Auslassung) rhet. Figur: Auslasung von Satzgliedern, ohne dass 

Sinnzusammenhang zerstört wird; bes. bei ekstat. Sprechen; häufig in Sturm und Drang 
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und Expressionismus, wo E. Streben nach Gefühlsunmittelbarkeit, Verknappung des 

Ausdrucks u. der syntaktischen Verzerrung dient. (Aposiopese) 

=Ja, alles flieht mich nun. Auch du! Auch du! 

 

4.3.6 Enallage 

Enallage, die: (gr. Vertauschung) rhet. Figur: Beziehungsverschiebung eines Wortes, seine 

Verbindung mit falschem Substantiv. 

= Das rote Lächeln ihres Mundes statt das Lächeln ihres roten Mundes 

 

4.3.7 Tmesis 

Tmesis, die (gr. Zerschneidung) rhet. Figur: Trennung eines zusammengesetzten Wortes 

durch Dazwischenrücken anderer Satzglieder; Form des Metaplasmus 

=ob ich schon wanderte [Psalm23,4] statt obschon ich... 

 

4.3.8 Zeugma 

Zeugma, das: (gr. Zusammenjochung) rhet. Figur der Klammerbildung, Sonderform der 

Ellipse: Koppelung eines Satzglieds mit zwei (oder mehr) a) syntakt. gleichen (Syllepse) 

oder b) semantisch versch. Satzgliedern; die unpassende Zuordnung kann zu 

(beabsichtigtem) kom. Effekt führen 

a) Entzahnte Kiefern schnattern und das schlotternde Gebein [Goethe] 

 

4.3.9 Hyperbaton 

Hyperbaton, das: (gr. Übersteigendes) rhet. Figur: Abweichung von der gebräuchlichen 

Wortstellung durch Aufbrechen syntaktischer Strukturen u. Zwischenschaltung von nicht 

an diese Stelle Gehörendem. (Inversion, Tmesis) 

=Wenn er ins Getümmel mich von Löwenkriegen reisst. [Goethe] 
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4.3.10 Inversion 

Inversion, die: (lat. Umkehrung) allg.: Veränderung der regelmäßigen Wortfolge; bes.: 

rhet. Figur: Umkehrung der Subjekt - Prädikatfolge im Satz, meist zur Hervorhebung best. 

Wörter, Erhöhung der Eindringlichkeit. (Epanodos, Hyperbaton) (= Bes.: Niemand hat 

Anzeige erstattet statt Anzeige hat niemand erstattet) 

 

4.4 Klangfiguren 

Ein Satz oder Wort wird durch klangliche Veränderungen formuliert und prägen eben 

durch Ton und Klang die Bedeutung des Satzes. Otto Best (2008, s. 456) definiert dies vor 

allem wie folgt: "Klangfiguren: akustische Gestaltung von Satz oder Satzgruppe (z.B. 

Parallelismus, Reim, Alliteration, Homoioptoton, Onomapoeie)" 

Die Problematik bei der exakten Aufteilung der Rhetorischen Figuren besteht auch bei den 

Klangfiguren. Es sind unterschiedliche Definitionen für die Klangfiguren vorhanden. 

Diesen Umstand beschreibt Thomas Anz (2013, S.92) wie folgt: "Auf einer 

Unterscheidung vor allem der werkimmanenten Stilistik und weniger der klassischen 

Rhetorik beruht der Versuch, rhetorischen Figuren systematisch in Klangfiguren und 

Sinnfiguren zu unterteilen. Etlichen Stiltheoretikern gilt die Abteilung der Klangfiguren 

sogar als Kernbereich der poetischen Figurenlehre." 

 

4.4.1 Parallelismus 

Parallelismus, der: (gr. gleichlaufend) allg.: Wiederholung von Person, Situation, 

Geschehnis als strukturales Kompositionselemnt in epischen (Roman, Märchen u.ä.) u. 

dramat. Werken; bes.: rhet. Figur (p. membrorum): Gleichlauf syntakt. Elemente durch 

Wiederkehr derselben Wortreihenfolge mit ungefähr der gleichen Wortzahl, wobei der 

zweite Teil den ersten variiert und verstärkt. (Isokolon, Anapher, Epipher, Symploke, 

Homoiteleuton) 

 

4.4.2 Homoioptoton  

Homoioptoton, das: (gr. gleich fallend) rhet. Figur: Gleichklang der Flexionsformen bei 

mehreren Periodengliedern (Isokolon) (Homoiteleuton) 
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4.4.3 Onomapoeie 

Onomapoeie bzw. Onomatopoiesis, die: (dazu onomatopoietisch) Klangmalerei, -

nachahmung . 

 

5. Tropen nach Otto Best 

In der Rhetorik bestehen nach Otto Best (2008, S.456) 10 Tropen, die in zwei Gruppen 

unterteilt sind. Diese sind 1. Grenzverschiebungs- Tropen und 2. Sprung- Tropen. 

Tropus, der, bzw. Trope, die: (gr. Wendung, Vertauschung) uneigentl. sprachl. Ausdruck, Ergebnis von 

Wortersetzung als "Abwendung" eines Wortes (Bezeichnung) von seinem urspr. Inhalt (Bedeutung) und 

"Zuwendung" zu einem neuen Inhalt. Nach Grad der "Wendung", d.h. Begriffsverwechslung, teilt die 

Rhetorik die zehn Tropen ein in 1. Grenzverschiebungs- Tropen bei denen Beziehung zwischen Gesagtem ud 

Gemeintem besteht ( Periphrase, Emphase, Antonomasie, Syndedkoche, Metonymie, Litotes, Hyperbel) und 

2. Sprung- Tropen, bei denen Gemeintes erst durch "Sprung" fassbar wird, da Gesagtes und Gemeintes nicht 

unmittelbar benachbart ist (Metapher, Allegorie, Ironie); im Gegensatz zu dem bildhaften, uneigentlichen 

Tropen dienen die rhetorischen Figuren bes. Ausschmückung und Verlebendigung der sprachl. Aussage. 

 

5.1 Grenzverschiebungs- Tropen 

5.1.1 Periphrase 

Periphrase, die: (gr.) rhet. Figur, Tropus: Umschreibung von Begriff, Gegenstand, Person 

u. ä. durch seine Merkmale, Tätigkeiten, Wirkungen; dient Poetisierung (Ornatus), 

gedankl. Steigerung  (Amplifikation), der Anspielung u. der Vermeidung von Klischees 

sowie unschöner, anstössiger Wörter (Euphemismus). 

 

5.1.2 Emphase 

Emphase, die (gr.Verdeutlichung) allg.: Hervorhebung; bes.: uneigentliche Umschreibung 

(Tropus), d.h. Gebrauch eines umfassenden Begriffs zur Kennzeichnung von Merkmal 

(Synekdoche). 

 

5.1.3 Antonomasie 

Antonomasie, die (gr. Umbenennung) Ersetzung einer Bennenung, Variante der 

Synekdoche; umschreibt Eigennamen durch Vaternamen (der Atride = Agamemnon, Sohn 

des Atreus), Volksnamen (der Galiläer= Jesus), Berufsbezeichnung (der Zöllner=Henri 

Roeusseau, frz. Le Douanier) oder umgekehrt Gattungsnamen durch Eigennamen. 
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5.1.4 Synedoche 

Synekdoche, die: (gr. Mitverstehen) - Tropus: Ersetzung eines Ausdrucks durch einen zu 

seinem Bedeutungsfeld gehörenden engeren (Teil für Ganzes - pars pro toto) oder weiteren 

(Ganzes für Teil -  totum pro parte) Ausdruck; Grenzen zu - Metonymie fliessend. 

(=Dach für Haus, Kopf für Person, Hund für Lebewesen oder Sterblicher für Mensch 

 

5.1.5 Metonymie 

Metonymie, die: (gr. Umbenennung) Tropus: im Gegs. zur Metapher, die Benennung 

durch ersetzenden (Vergleichs-)Sprung gewinnt, entsteht die Umbenennung der M. durch 

Vertauschung begrifflich verwandter, aber semantisch nicht voll übereinstimmender 

Ausdrücke. (Synekdoche) 

= U.a. Autor für Werk: Goethe lesen - Person für Sache: Cäsar zog an den Rhein - Besitzer 

für Besitz. der Nachbar ist abgebrannt - Rahmen für Inhalt: Köpfchen haben, ein Glas 

trinken, sich Bacchus ergeben- das 18. jh. glaubte; u.a. 

 

5.1.6 Litotes 

Litotes, die: (gr. Einfachheit) Steigerung eines Begriffs durch Abschwächung oder 

Verneinung seines Gegenteils; rhet. Stilmittel, Tropus, Mittel der Meiosis. (Emphase) 

(Best, s.315)  

(=nicht schlecht für gut, nicht unwahrscheinlich für recht wahrscheinlich) 

 

5.1.7 Hyperbel 

Hyperbel, die: (gr. Darüberhinauswerfen) - Tropus: Übertreibung (positive und negative), 

um (schwer messbare) Gefühlsintensität maximal wiederzugeben und über die 

Glaubwürdigkeit hinaus zu verfremden; diese Steigerung des Bildes kann zu kom. Effekt 

führen (Jean Paul) wie auch Ausdruck vitalist. Ekstase sein (K. Edschmid) (Hyperoche) 
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5.2 Sprung-Tropen 

5.2.1 Metapher 

Metapher, die: (gr. Übertragung) uneigentl. sprachl. Ausdruck, Form der indirekten 

Bildlichkeit (Tropus): als verkürzter Vergleich (Quintilan) Übertragung einer 

Bildvorstellung auf eine andere, um diese zu bereichern, zu verdeutlichen und lebendiger 

zu machen, die evokative, über alltägliche Wirklichkeit hinübertragende Kraft der M. 

beruht mithin auf Prinzip der (mehr oder weniger) bewussten) Ersetzung, weshalb zu 

unterscheiden ist zwischen verblasster, konventioneller und kühner Metapher. (Allegorie, 

Emblem, Symbol, Personifikation, Epitheton ornans) 

=Wort in einem Kontext, durch den es so determiniert wird dass es etwas anderes meint, 

als es bedeutet. [H.Weinrich] 

 

5.2.2 Allegorie 

Allegorie, die (gr. bildlich reden) Verbildlichung von Abstraktem (auch Unwirklichem) in 

der Kunst durch Darstellung des Allgemeinen im Besonderen (Einzelnen) meist als 

Personifikation 

 

5.2.3 Rhetorische Frage 

Rhetorische Frage: unechte Frage, da sie nicht auf Antwort zielt, sondern der Betonung der 

positiven oder negativen Hervorhebung und affektbestimmten Aussage dient. 
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TEIL IV 

 

 

6. ANALYSE 

 

 

In diesem Abschnitt wird die Analyse der Zeitungen vollzogen. Dabei werden jeweils die 

Zeitungen kurz bekannt gemacht und die Überschriften auf den Sportseiten jeweils 

aufgelistet.  

 

6.1 "Die Welt" Zeitung 

"Die Welt" Zeitung als e-paper vom Goethe-Institut Ankara enthält 24 Seiten. Die erste 

Seite ist die Titelseite. Auf den Seiten 2 bis 3 befindet sich das Forum, von 4 - 8 enthält 

Politik, 9 - 12 ist Wirtschaft, 13-14 Finanzen, 15 Werbung, 16-19 Sport, 20 Wissen, 21-22 

Feuilleton, 23-24 Panoroma. 

Von Montag bis Samstag sind Sie mit der WELT umfassend über das Weltgeschehen 

informiert. Getreu dem Motto: DIE WELT gehört denen, die neu denken. Seit 1946 erscheint 

DIE WELT als überregionale Tageszeitung. DIE WELT bietet klar strukturierte und detaillierte 

Nachrichten, Hintergrundinformationen, Analysen und Kommentare. Mit Ihrer Reichweite 

zählt sie zu den führenden Tageszeitungen Europas. Erscheinungsweise: täglich, Mo - Sa  

(http://www2.onleihe.de/goethe-institut/frontend/titleInfoList,0-0-0-109-0-0-1-0-400006-0-

0.html#titlelist (14.05.16 um 14.01 Uhr) 

 

6.1.1. "Die Welt" Zeitung vom 20. 03. 2017 

Tabelle 3 Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung vom 20. 03. 2017 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie Homoiarkton 

1 
Müller bezwingt Borussias 

B-Elf 
bezwingen Borussias 

bezwingt 

Borussias 

Nr. Überschrift Metapher     
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2 
Auf der Suche nach 

Leichtigkeit 

Suche nach 

Leichtigkeit   

Nr. Überschrift Antithese     

3 
Angeschlagener Özil reist 

zum DFB Team 

Angeschlagen 

(erschöpft) reisen   

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

4 
Manchester fährt 

Jubiläumssieg ein 

Jubiläumssieg 

einfahren: 
Manchester 

 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

5 
Ajax verliert Anschluss zur 

Spitze 

Anschluss zur Spitze 

verlieren 
Ajax 

 

Nr. Überschrift Metonymie     

6 
Luxemburger Salbene 

trainiert Bielefeld 
Bielefeld 

  

Nr. Überschrift Metapher Metonymie 
Homoiarkto/ 

Homoiteleuton 

7 
Ulm knackt den Uralt-

Rekord 
Uralt-Rekord knacken Ulm 

Ulm Uralt Uralt 

Rekord: 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

8 
Capitals erreichen die Play-

Offs 
Play-Offs erreichen Capitals 

 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

9 
Kaiserschmarrn bei Werder 

nach Sieg über RB 
Kaiserschmarrn Werder / RB 

 

Nr. Überschrift Hyperbel     

10 Mehr als nur ein Trainer Mehr als nur ein 
  

Nr. Überschrift Metapher     

11 Die Krise spitzt sich zu 
eine Krise, die sich 

zuspitzt   

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

12 Zeitenwende in Köpenick Zeitenwende Köpenick 
 

Nr. Überschrift Metapher Inversion   

13 
Denkmäler bröckeln - nur in 

Azerbaidschan nicht 
Denkmäler bröckeln 

nur nicht in 

Azerbaidschan  

Nr. Überschrift Metapher Homoiarkton   

14 Hoch Hinaus Hoch Hinaus Hoch Hinaus 
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6.1.2 "Die Welt" Zeitung vom 21.03.2017 

Tabelle 4 Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung  vom 21.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

1 

Wenn die Originale 

aussterben, verliert der 

Fussball seine Identität. 

Originale aussterben 
verliert der Fussball 

seine Identität  

Nr. Überschrift Paradoxon     

2 
Länderspiele ohne Kapitän 

Neuer 

Länderspiele ohne 

Kapitän   

Nr. Überschrift Metonymie     

3 
Arsenal dementiert Anfrage 

an Tuchel 
Arsenal 

  

Nr. Überschrift Metonymie     

4 
Bielefelds Coach Salbene 

optimistisch 
Bielefelds 

  

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

5 
Kerber wieder die Nummer 

eins 
Kerber wieder 

  

Nr. Überschrift Metapher     

6 
Dritte WM Pleite für 

deutsche Frauen 
WM Pleite 

  

Nr. Überschrift Antithese Inversion   

7 
Lobeshmymnen auf Federer 

-und eine Frechheit 
Lobeshymne-Frechheit 

Lobeshymne-

Frechheit  

Nr. Überschrift Metapher Metonymie Inversion 

8 
Heile Welt bei den Bayern - 

trotz Egotrip 
Heile Welt Bayern: trotz egotrip 

Nr. Überschrift Metapher Homoiteleuton   

9 
Luftloch kostet Klopp Sieg 

über Pep 
Luftloch kostet Klopp- Pep 

 

Nr. Überschrift Metapher Pleonasmus   

10 
Eisbären und Adler vor dem 

grossen Finale 
Eisbären und Adler 

grossen Finale 

(grosse od. kleine?):  

Nr. Überschrift Metapher Antithese   

11 
Fans attackieren Spieler des 

Gegners 
attackieren Fans-Gegner 

 

     

6.1.3 "Die Welt" Zeitung vom 22.03.2017 

Tabelle 5 Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung vom 22.03.2017 

Nr. Überschrift Metonymie     



33 
 

1 
Schalkes Naldo wird 

Integrationspate 
Schalkes: 

  

Nr. Überschrift Metonymie Prokatalepsis   

2 
Nürnberg muss Tribüne 

sperren 
Nürnberg muss 

 

Nr. Überschrift Metonymie     

3 
Aachen stellt erneut 

Insolvenzantrag 
Aachen: 

  

Nr. Überschrift Metapher     

4 
Wilnots übernimmt 

Elfenbeinküste 
Elfenbeinküste 

  

Nr. Überschrift 
Homoiteleuton/ 

Homoiarkton 
    

5 
Berger wird neuer DTM- 

Boss 

Berger wird neuer 

Boss   

Nr. Überschrift 
Homoiteleuton/ 

Homoiarkton 
    

6 
Haas sagt für Turnier in 

Stuttgart zu 
sagt - Stuttgart 

  

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

7 
Ich hasste damals 

Deutschland  
Deutschland 

 

Nr. Überschrift 
Homoiteleuton/ 

Homoiarkton 
Parodoxon   

8 

Nach Chicago 

Steinschweigers Abgang mit 

Stil 

Chicago 

Steinschweigers Stil 
Abgang mit Stil 

 

Nr. Überschrift Metapher     

9 
Lass dich noch einmal 

drücken Poldi 
drücken lassen 

  

Nr. Überschrift Metapher Metonymie Homoiteleuton 

10 
Bayerns einstiger 

Hoffnungsträger wirft hin 
wirft hin Bayerns 

einstiger 

Hoffnungsträger 

     

6.1.4 "Die Welt" Zeitung vom 23.03.2017 

Tabelle 6 Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung  vom 23.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

1 
HSV verlängert mit Trainer 

Gisdol  
HSV 

 

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

2 
Zwanziger scheitert vor 

Gericht 
scheitert vor Gericht 

  

Nr. Überschrift Ellipse     
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3 
Drei Athleten aus 

Russland überführt     

Nr. Überschrift Antithese     

4 Das Ende einer Illusion Ende- Illusion 
  

Nr. Überschrift Homoiarkton Homoiteleuton   

5 

 5- Hektik oder Hysterie ist 

jetzt die falsche 

Vorgehensweise 

Hektik oder Hysterie  
falsche 

Vorgehensweise  

Nr. Überschrift Metapher Pleonasmus   

6 
Traditionsklub versinkt im 

totalen Chaos 

im totalen Chaos 

versinken: 

totaler Chaos (halber 

Chaos?)  

Nr. Überschrift Metonymie Homoiarkton Neologismus 

7 
Bayern startet 

Charmeoffensive in China 
Bayern 

Charmeoffensive in 

China 
Charmeoffensive 

Nr. Überschrift Metonymie Pleonasmus   

8 
Grosse Skepsis in den USA 

an Schweinsteiger 
USA 

grosse Skepsis 

(grosse od. kleine?)  

Nr. Überschrift Personifikaiton Metapher   

9 
Die Hoffnungen der Formel 

1 reihen auf Vette 

Die Hoffnungen der 

Formel 1 

Hoffnungen 

aufreihen  

Nr. Überschrift Metapher     

10 
Mit geteiltem Ohr ins Del-

Halbfinale 
geteiltem Ohr 

  

     
6.1.5 "Die Welt" Zeitung vom 24.03.2017 

Tabelle 7. Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung  vom 24.03.2017 

Nr. Überschrift Antithese     

1 
Harte Landung nach dem 

rauschenden Höhenflug 
Landung-Flug 

  

Nr. Überschrift Akkumulation Paradoxon   

2 
Island, Wales und Ungarn 

kämpfen um den Anschluss 
Island, Wales, Ungarn 

um den Anschluss 

kämpfen  

Nr. Überschrift Hyperbel     

3 
Spass bis zur letzten 

Sekunde 
bis zur letzten Sekunde 

  

Nr. Überschrift Aprosdoketon     

4 

Lewis Hamilton will 

Unterwäschemodels ins 

Chockpit holen 

Unterwäschemodels 

im Chockpit (man 

erwartet Stewardes im 

Chockpit) 

  

     

 

 



35 
 

6.1.6 "Die Welt" Zeitung vom 27.03.2017 

Tabelle 8. Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung vom 27.03.2017 

Nr. Überschrift Antithese     

1 
Özil klagt über falsche 

Freunde 

falsche Freunde (man 

erwartet gute Freunde)   

Nr. Überschrift Metonymie Paradoxon   

2 

Köln erklärt Modeste für 

unverkäuflich (den 

Fussballer Modeste) 

Köln 
für unverkäuflich 

erklären  

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

3 Das war erst der Anfang 
Das war erst der 

Anfang   

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

4 Rückschlag für Nowitzki Rückschlag Nowitzki 
 

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

5 
Wellinger Zweiter, Kraft 

wieder vorn 

Wellinger Zweiter 

wieder   

Nr. Überschrift Personifikation Metapher   

6 
Ferrari und Mercedes 

dominieren zum Auftakt 
Ferrari und Mercedes 

Auftakt (Eröffnung/ 

Beginn)  

Nr. Überschrift Metapher     

7 
Nico Rosberg kann nicht 

loslassen 
nicht loslassen 

  

Nr. Überschrift Prokatalepsis Homoiteleuton   

8 Wehrlein muss schon zittern muss schon Wehrlein - zittern 
 

Nr. Überschrift Hyperbel Homiteleuton   

9 Alonso als grösster Verlierer grösster grösster Verlierer 
 

Nr. Überschrift Aprosdoketon     

10 
Rosberg kommentiert vom 

Sofa 

erwartet wird 

"Fernsehen vom Sofa"   

Nr. Überschrift Paradoxon     

11 Verstappen ist langsam 
Verstappen (Formel 1 

Fahrer langsam?)   

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

12 Bottas überzeugt sofort überzeugt sofort 
  

Nr. Überschrift Homoiteleuton Metapher   

13 
Zeuge bleibt Weltmeister, ist 

aber sauer 
Weltmeister aber sauer sauer 
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Nr. Überschrift Metapher Paradoxon   

14 
Boxer verteidigt WM-Titel 

durch Kampfabbruch 
WM- Titel verteidigen  

Boxer-

Kampfabbruch 

(WM- Titel durch 

Kampfabbruch 

verteidigen?) 

 

Nr. Überschrift Metapher     

15 
31 ehemalige Leichtathleten 

geben Doping zu 

Zugeben (im Sinne 

gestehen und nicht 

hinzufügen) 
  

Nr. Überschrift Metapher Homoiteleuton   

16 
Anabolika- Missbrauch bei 

westdeutschen Sportlern 

Anabolika- 

Missbrauch  

westdeutschen 

Sportlern  

Nr. Überschrift Aprosdoketon     

17 Weltmeister auf Kurs 
(erwartet wird "Schiff 

auf Kurs")   

Nr. Überschrift Homoiarkton Hyperbel   

18 Sein schwierigstes Spiel schwierigstes Spiel schwierigstes 
 

Nr. Überschrift Litotes  Metapher Metonymie 

19 

Für Bastian Schweinsteiger 

wird es nicht leicht, Chicago 

zu erobern - Querpass von 

Oskar Beck 

nicht leicht Querpass Chicago erobern 

Nr. Überschrift Prokatalepsis Homoiteleuton   

20 
Spieler sollten sich treu 

bleiben 
sich treu bleiben  sollten - bleiben 

 

21 Überschrift Paronomasie Antithese Vergleich 

 

Niemand wurde häufig 

gefeuert und wieder 

zurückgeholt wie der 

Nürnberger Reinhold 

Hintermaier. Seine Liebe 

zum Verein war grösser als 

seineWut. 

wieder wie der / 

Nürnberger 

Hintermeier 

Liebe-Wut grösser als 

     

6.1.7 "Die Welt" Zeitung vom 28.03.2017 

Tabelle 9. Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung  vom 28.03.2017 

Nr. Überschrift Hyperbel     

1 
Wenn jeder Tag ein 

Heimspiel ist 

jeder Tag ein 

Heimspiel   

Nr. Überschrift Prokatalepsis Metapher Hyperbel 

2 
Das Piraten-Nest ist 

weltweit die einzige Kita, 
muss zwingend sein Piraten - Nest weltweit 
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die in einem Fussball- 

Stadion liegt. Aber nicht 

jedes Kind muss zwingend 

Fan des FC St. Pauli sein 

Nr. Überschrift Metapher Homoiorkton Homoiteleuton 

3 

Das Internat im 

Weserstadion ist das 

Sprungbrett für junge 

Fussballtalente. Dabei hätten 

wohlhabende Bremer Bürger 

den Bau fast verhindert 

Sprungbrett Bremer Bürger Bau Bremer Bürger 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

4 
Hummels geht mit 

Nationalelf hart ins Gericht 
hart ins Gericht gehen Nationalelf 

 

Nr. Überschrift Metapher Antithese Inversion 

5 
Hamilton tritt gegen 

Rosberg nach 
nachtreten gegen-nach 

 

Nr. Überschrift Metapher Homoiteleuton Metonymie 

6 
Brite stichelt weiter, obwohl 

der Deutsche in Rente ist 
sticheln Deutsche-Rente Brite - Deutsche 

Nr. Überschrift Hyperbel Ellipse    

7 
Sie sind Patriots, doch zu 

Trump wollen sie nicht 
Patriots (kommen) 

 

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   

8 

Der Super-Bowl-Sieger ist 

ins Weisse Haus geladen. 

Doch es gibt eine Boykott 

Welle 

Super Bowl Sieger Boykott Welle 
 

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

9 
Golfprofi Dustin Johnson ist 

nicht zu stoppen 
nicht zu stoppen 

  

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

10 
Amerikaner gewinnt bereits 

drittes Turnier in Serie 
bereits drittes 

  

     

6.1.8 "Die Welt" Zeitung vom 29.03.2017 

Tabelle 10. Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung  vom 29.03.2017 

Nr. Überschrift 
Homoiteleuton, 

Homoiorkton 
Metapher Hyperbel 

1 
BVB-Star Reus fällt im 

Revierderby aus 
Reus Revierderby aus fällt aus BVB Star 

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

2 
7500 Euro Geldstrafe für 

Hertha BSC 

Geldstrafe- Hertha 

BSC(Beesce):   
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Nr. Überschrift Homoiarkton Homoiteleuton   

3 
Chicago Fire stellt 

Schweinsteiger vor 

Chicago - 

Schweinsteiger 

Fire - 

Schweinsteiger  

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   

4 
Partizan Belgrad darf im 

Europacup starten 
Partizan Belgrad 

im Europacup 

starten  

Nr. Überschrift Ellipse Metonymie Metapher 

5 
Goldpaar auf getrennter 

Spur  
Goldpaar 

auf getrennter 

Spur 

Nr. Überschrift Metapher     

6 
Zverev erreicht in Miami 

Achtelfinale 
in Miami Achtelfinale 

  

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

7 
Play-offs für Nowitzki so 

gut wie gelaufen 
so gut wie 

  

Nr. Überschrift Metapher     

8 
Das WM als Olympia - 

Sprungbrett 
Olympia Sprungbrett 

  

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

9 
Gullit möchte, van Gaal 

kann 
van - kann 

  

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

10 

Auf den Rauswurf von 

Danny Blind folgt in den 

Niederlanden die grosse 

Trainerdebatte. Dabei hat 

Oranje auch ein ernstes 

Strukturproblem. (Oranje - 

Hollanda milli takımı) 

Rauswurf 
Oranje (Hollands 

Nationalmannschaft)  

Nr. Überschrift Metapher Homoiteleuton   

11 
Andre Schürle buhlt um 

Vertrauen in Dortmund 

Andre Schürle buhlt 

(heftig um etwas 

werben, herzen) 

buhlt Dortmund 
 

     

6.1.9 "Die Welt" Zeitung vom 30.03.2017 

Tabelle 11 Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung vom 30.03.2017 

Nr. Überschrift Paronomasie     

1 
Höwedes sagt für den 

Confed Cup ab 

Höwedes sagt für den 

Confed Cup ab   

Nr. Überschrift Metonymie     

2 
Nagelsmann schwört 

Hoffenheim die Treue 
Hoffenheim 
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Nr. Überschrift  Metonymie     

3 
WM 2018: Brasilien als 

erstes Team dabei 
Brasilien 

  

Nr. Überschrift Personifikation Aprosdoketon   

4 
Derby: Gefälschte Tickets 

im Umlauf 
Tickets im Umlauf gefälschte Tickets 

 

Nr. Überschrift Metonymie     

5 
Champions League: Kiel 

ohne Weinhold 
Kiel 

  

Nr. Überschrift Metapher     

6 
Grozer vor Comeback im 

Nationalteam 
vor Comeback 

  

Nr. Überschrift Metapher     

7 
Kittel sprintet in Belgien auf 

Rang drei 
sprintet auf Rang drei 

  

Nr. Überschrift Ellipse     

8 Noch ein Denkmal 
   

Nr. Überschrift Akkumulation Hyperbel   

9 

Hotel, Statue und Museum 

hat Cristiano Ronaldo schon 

auf Madeira. Nun wird auf 

seiner Heimatinsel auch 

noch ein Flughafen nach 

ihm benannt. Doch die 

Heldenvereehrung gefällt 

nicht jedem Portugiesen. 

Hote, Statue und 

Museum 
Heldenverehrung 

 

Nr. Überschrift Metonymie     

10 
Lahm sagte FC Bayern 

wegen Hoeness ab 
Bayern 

  

Nr. Überschrift Homoiarkton     

11 
Warum der Weltmeister 

nicht Sportdirektor wurde 

Warum - Weltmeister - 

wurde   

Nr. Überschrift Aprosdoketon     

12 
Alexander Zverev düpiert 

das Geburtstagskind 

düpiert das 

Geburtstagskind    

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

13 
Hamburger Tennis-Profi in 

Miami im Viertelfinale 
Profi - Miami 

  

Nr. Überschrift Homoiarkton     

14 Premiere für Big Brother Big Brother 
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Nr. Überschrift Metapher  Paronomasie   

15 

Der deutsche Schiedsrichter 

Felix Zwayer nutzt erstmals 

auf der grossen Bühne den 

Videobeweis 

grosse Bühne 

deutsche 

Schiedsrichter Felix 

Zwayer nutzt 
 

     

Nr. Überschrift Metapher     

16 

Ein positiver Testlauf. Wir 

sind zur richtigen Bewertung 

der Szenen gelangt. (Felix 

Zwayer-Schiedsrichter) 

positiver Testlauf 
  

Nr. Überschrift Metapher Homoiarkton   

17 
Um die Eisbären ist es nicht 

zum Besten bestellt 
die Eisbären Besten - bestellt 

 

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   

18 
Stärke des EHC München 

erdrückt den Rekordmeister 
München 

Stärke erdrückt den 

Rekordmeister  

Nr. Überschrift Metapher     

19 
Rätselraten um Strafe gegen 

Messi 
Rätselraten 

  

Nr. Überschrift Homoiarkton Metonymie   

20 

Vier-Spiele- Sperre 

gefährdet Argentiniens 

Teilnahme an der WM 2018 

Spiele - Sperre Argentinien 
 

     

6.1.10 "Die Welt" Zeitung vom 31.03.2017 

Tabelle 12. Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung vom 31.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher     

1 
Neuer fällt nach Operation 

aus 
ausfallen 

  

Nr. Überschrift Aprosdoketon     

2 Ein Koloss in der Provinz Koloss in der Provinz 
  

Nr. Überschrift Metonymie     

3 

Vier Jahre nach seinem 

letzten Pflichtspiel feiert Ex-

Nationaltorwart Tim Wiese 

sein Comeback: für die SSV 

Dillingen in der achten Liga 

Dillingen 
  

Nr. Überschrift Metonymie Prokatalepsis   

4 
Werder muss auf Gnabry 

verzichten 
Werder muss verzichten 
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Nr. Überschrift Paradoxon     

5 

Ohne Mumm und 

Aggressivität ins 

Leistungsloch 

Leistungsloch (eine 

Leistung im 

Abgrund?) 
  

Nr. Überschrift Inversion / Ellipse     

6 
Angelique Kerber auch in 

Miami früh ausgeschieden    

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

7 
Junger Boxer schwitzt sich 

bei Diät zu Tode 
Junger -  Boxer 

  

Nr. Überschrift Metapher     

8 
20-jähriger Schotte erleidet 

Hitzschlag in Thailand 
Hitzschlag 

  

Nr. Überschrift Personifikation     

9 
Thomas Tuchel kokettiert 

mit anderen Klubs 

kokettieren(liebäugeln) 

mit anderen Klub   

Nr. Überschrift Paradoxon     

10 

Vor dem Derby gegen 

Schalke wird über die 

Zukunft des BVB- Trainers 

spekuliert 

(vor dem Derby über 

den Trainer 

spekulieren?) 
  

Nr. Überschrift Metonymie Prokatalepsis   

11 
Hertha will 2025 im eigenen 

Stadion spielen 
Hertha will 2025 spielen: 

 

Nr. Überschrift  Prokatalepsis Metapher   

12 

Arena mit 55.000 

Plätzen im 

Olympiapark geplant 

Arena mit 55.000 

Plätzen im 

Olympiapark 

geplant 

Arena 
 

Nr. Überschrift Rhetorische Frage     

13 Warum gerade ich Warum gerade ich 
  

Nr. Überschrift Paradoxon     

14 

Ex- Fussballprofi Ivan 

Klasnic braucht wieder eine 

Niere. Familie kann nicht 

helfen 

braucht wieder eine 

Niere   
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6.2 "Frankfurter Allgemeine Zeitung" 

Auf der Internetseite des Goethe Institut wird die Frankfurter Allgemeine Zeitung 

folgenderweise bekannt gegegeben: "Das Pflichtblatt an allen deutschen Wertpapierbörsen. 

Sie wird in rund 140 Länder der Erde geliefert und hat damit die höchste 

Auslandsverbreitung aller deutschen Qualitäts-Tageszeitungen. Erscheinungsweise: 

täglich, Mo - Sa." (Goethe - Institut. 2016 (http://www2.onleihe.de/goethe-

institut/frontend/titleInfoList,0-0-0-109-0-0-1-0-400006-0-0.html#titlelist (aufgerufen am 

14.05.16 um 14.01 Uhr) 

 

6.2.1 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 20.03.2017 

Tabelle 13. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

20.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher     

1 Die Jagd nach 40 Punkten Jagd nach Punkten  
  

Nr. Überschrift Metapher Pleonasmus   

2 Unvorhersehbare Abstiegsbörser Abstiegsbörser 
unvorhersehbare 

Börse   

Nr. Überschrift Metapher     

3 
Das Erwartungsmonster zeigt die 

Zähne 

Zähne zeigen/ 

Erwartungsmonster   

Nr. Überschrift Metonymie Metapher Homoiteleuton 

4 

Viele wähnten Leipzig schon beim 

königlichen Rasenball- nur der 

Aufsteiger nicht. Dass es derzeit 

nicht mehr prickelt zeigt auch das 

0:3 in Bremen 

Leipzig 
königlicher 

Rasenball 
derzeit-prickelt 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie Homoiteleuton 

5 
Kein Kaiserschmarrn: Drei 

Österreicher machen Werder froh 
Kaiserschmarrn Werder 

Österreicher-

Werder 

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

6 Schluss mit der Anarchie! 
   

Nr. Überschrift Homoiteleuton Metapher   

7 

Der Hoffenheimer Trainer 

Nagelsmann löst mit Durchblick 

taktische Knoten 

Hoffenheimer- Trainer: 
taktische Knoten 

lösen  
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Nr. Überschrift Hyperbel Metonymie   

8 Wilde Zeiten für den FC Augsburg wilde Zeiten FC Augsburg 
 

Nr. Überschrift Antithese     

9 
 Hannover 96 rutscht ab- Dresden 

holt auf 
abrutschen - aufholen 

  

Nr. Überschrift Metonymie     

10 Walpurgis soll bleiben Walpurgis 
  

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   

11 Mainz in Bedrängnis Mainz: Bedrängnis 
 

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   

12 
Schalke 04 gewinnt 1:0 und schielt 

nach oben 
Schalke: schielt nach oben 

 

Nr. Überschrift Metapher     

13 Bruchhagen erleichtert Bruchhagen erleichtert 
  

Nr. Überschrift Inversion/ Ellipse     

14 
0:0 in Frankfurt bei der Rückkehr 

als HSV-Chef 

0:0 in Frankfurt bei der 

Rückkehr als HSV-

Chef 
  

Nr. Überschrift Metonymie Ellipse   

15 Wolfsburg und das Schema F Wolfsburg 
  

Nr. Überschrift Metapher     

16 
Gomez beweist wieder ein 

goldenes Näschen 
goldenes Näschen 

  

Nr. Überschrift Paradoxon     

17 Karten für die Mafia Karten für die Mafia 
  

Nr. Überschrift Metapher     

18 
Juventus- Präsident Agnelli im 

Visier der Justiz 
im Visier der Justiz 

  

Nr. Überschrift Metapher     

19 Mit einem Schuss Genialität Schuss an Genialität 
  

Nr. Überschrift Metonymie Personifikation   

20 

Der FC Bayern lässt sich in 

Mönchengladbach nicht aufhalten. 

Thomas Müller trifft zum 1:0 - und 

der Titel kommt ein weiteres Stück 

FC Bayern 
der Titel kommt 

näher:  
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näher. 

Nr. Überschrift Paradoxon     

21 Verletzter Özil reist an verletzt anreisen 
  

Nr. Überschrift Metapher     

22 
Modest erweitert seine 

Ballsammlung 
Ballsammlung 

  

Nr. Überschrift Metonymie Metonymie Akkumulation 

23 

Beim Kölner 4:2 gegen Berlin 

gelingen dem Franzosen zum 

zweiten Mail in dieser Saison drei 

Tore in einem Spiel 

Berlin Franzosen 
drei Tore in 

einem Spiel 

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

24 
Die Diskussion um Wenger nimmt 

zu    

Nr. Überschrift  Metonymie Metapher   

25 Real bleibt Tabellenführer Real Tabellenführer 
 

Nr. Überschrift Metapher     

26 Advocaat geht in Rente in Rente gehen 
  

     

6.2.2 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 21.03.2017 

Tabelle 14. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

21.03.2017 

Nr. Überschrift  Vergleich     

1 Noch besser als Asterix Noch besser als 
  

Nr. Überschrift  Hyperbel Metonymie   

2 
Explosion der Gefühle in Play-offs 

der DEL 
Explosion der Gefühle DEL 

 

Nr. Überschrift  Metapher     

3 Freier Blick zum Gipfel Freier Blick 
  

Nr. Überschrift Metapher     

4 

Roger Federer läuft sich mit 

ungebremster Spielfreude und 

ansteckender Leichtigkeit selbst 

davon. Der Sprung an die Spitze 

der Tennis- Weltrangliste scheint 

wieder möglich 

ungebremste 

Spielfreude   
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Nr. Überschrift Metapher     

5 Deutsche Athleten entsetzt ent- setzte Athleten 
  

Nr. Überschrift Personifikation     

6 
Doping: "Lebenszeit einer ganzen 

Generation läuft vorbei." 
Lebenszeit läuft vorbei 

  

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

7  In grossen Fusstapfen grossen Fusstapfen 
  

Nr. Überschrift Paradoxon Homoiteleuton   

8 

Christian Prokops Debüt als 

Handball- Bundestrainer: Er will 

anders sein als Vorgänger Dagur 

Sigurdsson 

Debüt als Handball 

Bundestrainer 

Bundestrainer - 

Vorgänger  

Nr. Überschrift Personifikation Ellipse   

9 Beine tot, Meister müde Beine tot 
  

Nr. Überschrift Metonymie     

10 
Bereit für die Play-offs: Bayern 

besiegt Bamberg 
Bamberg / Bayern 

  

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

11 Typisch Müller! 
   

Nr. Überschrift Metapher Metonymie Homoiteleuton 

12 

Ein befreiender Treffer- für den 

Schützen und für den FC Bayern. 

Nun hofft der Meister, dass er in 

den wegweisenden Spielen wieder 

auf den echten Müller bauen kann 

befreiender Treffer: FC Bayern 
Meister-wieder 

-Müller 

Nr. Überschrift Homoiteleuton Ellipse   

13 
Auswärts spielen, Heimvorteil 

geniessen 
spielen-genissen: 

  

Nr. Überschrift Ellipse     

14 Alles auf eine Karte 
   

Nr. Überschrift Metapher Paradoxon Metonymie 

15 

- Patriarch Kind verliert mal wieder 

die Geduld: Hannover 96 entlässt 

Trainer Stendel und holt 

Breitenreiter 

Patriarch 
Patriarch verliert 

Geduld: 
Hannover 96 

Nr. Überschrift Metonymie     
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16 
Ohne Neuer gegen England und 

Aserbaidschan 

England / 

Aserbaidschan   

     

6.2.3 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 22.03.2017 

Tabelle 15. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

22.03.2017 

Nr. Überschrift Homoiteleuton Metapher   

1 
Duell in der Königsklasse: 

Kämpfer gegen Lenker 
Kämpfer-Lenker Duell 

 

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   

2 
Der Kieler Duvnjak und Löwe 

Schmid prägen ihre Teams  
Löwe Schmid 

 

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   

3 Der Vorläufer 
 

Vorläufer 
 

Nr. Überschrift Paradoxon Prokatalepsis   

4 

Armin Hary war ein aufmüpfiger 

Star, als Athleten noch behandelt 

wurden wie Mündel. Dafür musste 

er büssen. 

aufmüpfiger Star dafür büssen 
 

Nr. Überschrift Metonymie     

5 FB bestraft den "Club" DFB: 
  

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

6 Berger neuer DTM- Chef Berger- neuer 
  

Nr. Überschrift Metonymie     

7 Alemania Aachen insolvent Alemania Aachen 
  

Nr. Überschrift Paranomasie     

8 Spektakel im ewigen Staub 
   

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

9 

Das Cape Epic in Südafrika gils als 

die Tour de France der 

Mountainbiker 
   

Nr. Überschrift Paranomasie     

10 Der transatlantische Schweinsteiger 
   

Nr. Überschrift Rhetorische Frage Homoiteleuton   

11 Wer, wenn nicht er? 
 

Wer - er 
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Nr. Überschrift Akkumulation     

12 Pirlo, Villa, Kaka sind schon da 
Pirlo, Villa, Kaka sind 

schon da   

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

13 
Schweinsteiger wird in der MLS 

auf alte Bekannte treffen    

Nr. Überschrift Prokatalepsis Hyperbel   

14 
Gareth Southgate- ein Mann für die 

deutliche Aussprache 
ein Mann für 

  

Nr. Überschrift Homoiarkton Metapher   

15 

Englands Trainer hält seinen 

Spielern den Spiegel vor: "Wir 

schauen nie auf die Realität, in der 

wir uns befinden." 

Spielern - Spiegel 
auf die Realität 

schauen  

Nr. Überschrift Metapher     

16 Timo Werner vor Debüt Debüt 
  

Nr. Überschrift Metonymie     

17 
Testspiel gegen England als 

Standortbestimmung 
England 

  

     

6.2.4 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 23.03.2017 

Tabelle 16. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

23.03.2017 

Nr. Überschrift Metonymie     

1 
Paris und Los Angeles wollen 

keinen Trostpreis 
Paris /Los Angeles 

  

Nr. Überschrift Metapher     

2 
Deutliche Positionen zur 

olympischen Doppelvergabe 
Doppelvergabe 

  

Nr. Überschrift Homoiteleuton Paradoxon   

3 Peinliche Antriebsschwäche 
Peinliche 

Antriebsschwäche: 
peinlich 

 

Nr. Überschrift Metapher Prokatalepsis   

4 

Der sarkastische Aspekt bei 

McLaren: Abfliegen kann ihr 

Formel-1- Renner nicht. Dafür ist 

er nicht schnell genug. 

Formel 1 Renner- 

abfliegen: 

Dafür ist er nicht 

schnell genug  

Nr. Überschrift Metapher     

5 Wir fühlen uns wie ausgespuckt wie ausgespuckt fühlen 
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Nr. Überschrift Paradoxon Metapher   

6 

Aus im Viertelfinale: 

Katzenjammer bei Adlern und 

Haien 

Katzenjammer Adler und Haie 
 

Nr. Überschrift Metapher     

7 
Deutsch- französische 

Königinnenklasse 
Königinnenklasse 

  

Nr. Überschrift Inversion Metapher   

8 

Die Viertelfinals der Champions 

League im Frauenfussball sind 

wegweisend,                            auch 

für die EM 

 
wegweisend 

 

Nr. Überschrift  Prokatalepsis     

9 Dallas "muss zurückschlagen" 
Dallas "muss 

zurückschlagen"   

Nr. Überschrift Ellipse     

10 Drei gedopte Russinnen 
   

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   

11 Kühnhackl wieder in Play-offs in Play-Offs 
  

Nr. Überschrift Paradoxon     

12 Kein Geld für Zwanziger Geld für Zwanziger 
  

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

13 
Doch keine Willkür gegen 

ehemaligen DFB- Chef 
gegen- ehemaligen 

  

Nr. Überschrift Paradoxon Metapher   

14 Protest einer Fechterin 
 

Fechterin 
 

Nr. Überschrift Metapher     

15 Bucklige Verwandtschaft 
Bucklige 

Verwandtschaft   

Nr. Überschrift Metonymie Paradoxon   

16 

Lukratives Geschäft mit 

Schwarzmarkt- Tickets: Juventus 

Turin wehrt sich gegen den 

Vorwurf, gemeinsame Sache mit 

seinen erpresserischen Fans und der 

Mafia gemacht zu haben. 

Juventus Turin erpresserische Fans 
 

Nr. Überschrift Ellipse Metonymie   

17 
SV verlängert mit Trainer Gisdol 

bis 2019  
HSV 
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Nr. Überschrift Antithese     

18 Vorruhestands- Domizil für Altstar Altstar 
  

Nr. Überschrift Paronomasie Metapher Metonymie 

19 

Schweinsteiger soll Chicago Fire 

ein bisschen Dampf machen - das 

haben der Klub und die Liga auch 

nötig 

Schweinsteiger - 

Chicago 
Dampf machen Klub und Liga 

Nr. Überschrift Metonymie     

20 
China: Bayern und VfL eröffnen 

Büros 
Bayern und VfL 

  

     

6.2.5 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 24.03.2017 

Tabelle 17. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

24.03.2017 

Nr. Überschrift Paradoxon     

1 Löwen werden immer mutiger Löwen - mutiger 
  

Nr. Überschrift Homoiarkton Paronomasie   

2 
Das Handball Hoch ist dauerhaft: 

Sieg in Kiel 
Handball - Hoch Sieg in Kiel 

 

Nr. Überschrift  Metapher     

3 Timo Werner fällt aus ausfallen 
  

Nr. Überschrift Hyperbel     

4 
RB-Trainer Hasenhüttl: "Eine 

Katastrophe" 
Eine Katastrophe 

  

Nr. Überschrift Prokatalepsis Exclamatio   

5 Gibt's doch gar nicht 
   

Nr. Überschrift Vergleich Rhetorische Frage   

6 

Lukas Podolski feiert einen 

Abschied wie aus dem Kino-

Drehbuch- oder war es schon zu 

kitschig dafür? 

wie aus dem Kino-

Drehbuch: 

oder war es schon zu 

kitschig dafür?  

Nr. Überschrift Metonymie     

7 Alemannia spielt weiter Alemannia: 
  

Nr. Überschrift Metonymie     

8 China besiegt Südkorea China / Südkorea 
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Nr. Überschrift Homoiteleuton     

9 Sorokin will für Mutko zur Fifa für - zur 
  

Nr. Überschrift Homoiarkton     

10 Der stille Don Der - Don 
  

Nr. Überschrift Rhetorische Frage İronie   

11 

Eishockeytrainer Jackson ist keine 

charismatische Erscheinung/ 

Warum wird er dann immer 

Meister? 

Warum wird er dann 

immer Meister? 

charismatische 

Erscheinung  

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

12 Grosser grüner Zuschauer 
grosser - grüner- 

Zuschauer   

Nr. Überschrift Paronomasie Homoiarkton Metapher 

13 Gegen den Geist Ecclestones 
 

Gegen- Geist 
Geist 

Ecclestones 

Nr. Überschrift Inversion Homoiteleuton   

14 Der Pate lässt das Zündeln nicht 
 

lässt - nicht 
 

Nr. Überschrift Paronomasie Exclamatio   

15 Forza Ferrari! Forza Ferrari 
  

Nr. Überschrift Metonymie Personifikation   

16 

Vor dem Formel-1 Auftakt in 

Australien hat das Daumendrücken 

für Vettels Team sogar Mercedes 

erfasst. Statt einer 

Werksmeisterschaft wollen alle den 

klassischen Fight der Rennställe 

erleben- auch deshalb wurden die 

Regeln geändert. 

Mercedes Fight der Rennställe 
 

Nr. Überschrift Ellipse     

17 Deutscher Wiederaufbau 
   

Nr. Überschrift Metapher     

18 
Hülkenberg ist aufgestiegen. 

Wehrlein kreist auf der Stelle. 

Aufgestiegen/ kreist auf 

der Stelle   

Nr. Überschrift Metapher Homoiteleuton Gemination 

19 
Milliarden im Rücken - Hirn im 

Kasten 

Milliarden - Rücken - 

Kasten 
Hirn im Kasten im - im 
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Nr. Überschrift Vergleich Homoiteleuton   

20 

Die beiden Neuen: Lance Stroll hat 

einen reichen Vater, Stoffel 

Vandoorne jede Menge Talent 

beiden-neuen: 
beiden Neue - einen 

reichen  

     

6.2.6 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 27.03.2017 

Tabelle 18. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

27.03.2017 

Nr. Überschrift Paronomasie     

1 Reformierte Formel -1 reformierte - Formel 
  

Nr. Überschrift Metapher     

2 Das Ende der Kaffefahrten Kaffefahrten 
  

Nr. Überschrift Metapher     

3 Watschen in Rot in Rot watschen 
  

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   

4 

Sebastian Vettel siegt in Melbourne 

vor Lewis Hamilton. Die silberne 

Einseitigkeit in der Formel 1 

scheint verflogen, Ferrari und 

Mercedes rüsten sich für ein 

spannendes Wechselspiel bis zum 

Saisonende 

Die silberne 

Einseitigkeit 
Ferrari und Mercedes 

 

Nr. Überschrift Ellipse Exclamatio   

5 Respekt an alle 
 

Respekt an alle 
 

Nr. Überschrift  Rhetorische Frage Metapher   

6 

Zurückgetreten? Kein Fahrer hat im 

Winter mehr Interviews gegeben 

als Weltmeister Rosberg - jetzt 

hängt er vor dem Fernseher 

Zurückgetreten? 
er vor dem Fernseher 

hängen  

Nr. Überschrift Prokatalepsis Metapher   

7 
Wer gedopt hat, darf keine 

Wildcard erhalten  
Wildcard 

 

Nr. Überschrift Ellipse     

8 

Tennis Teamchefin Barbara Rittner 

über Maria Scharapowa und die 

Probleme der Deutschen  
   

Nr. Überschrift Metapher     



52 
 

9 Auf Rezept: Doping West Auf Rezept 
  

Nr. Überschrift Hyperbel     

10 
Leichtathleten bestätigen Einnahme 

über Jahrzehnte 
über Jahrzehnte 

  

Nr. Überschrift Hyperbel     

11 Der Furchtlose Der Furchtlose 
  

Nr. Überschrift Metapher     

12 

Yasin Ehliz wird bei einem 

Schlagschuss das Ohr zerfetzt- nur 

48 Stunden später steht der 

Nürnberger im Play-off Halbfinale 

wieder auf dem Eis. Er ist ein 

Krieger. 

Er ist ein Krieger/ 

Schlagschuss   

Nr. Überschrift Metapher Pleonasmus Homoiteleuton 

13 Hässlicher Kampf, welker Lorbeer welker Lorbeer Hässlicher Kampf 
Hässlicher-

welker 

Nr. Überschrift Homoiteleuton Ironie   

14 

Profiboxer Zeuge bleibt 

Weltmeister, weil der Ringarzt 

etwas von Timing versteht 

Profiboxer- 

Weltmeister 

etwas von Timing 

verstehen  

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   

15 Wellinger fliegt auf Platz zwei fliegt auf Platz zwei Wellinger fliegt 
 

Nr. Überschrift Ellipse     

16 Gummersbach entlässt Kurtagic 
   

Nr. Überschrift Ellipse     

17 Samoura widerspricht 
   

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   

18 Nguyen wieder in Form 
 

in Form 
 

Nr. Überschrift Homoiteleuton     

19 Ein Leben mit Pferden Leben mit Pferden 
  

Nr. Überschrift Akkumulation Hyperbel   
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20 

In Isabell Werths Turnierstall in 

Rheinberg stehen Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft Box an 

Box. Ein Besuch bei der 

erfolgreichsten Reiterin der Welt. 

Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft 

erfolgreichsten 

Reiterin der Welt.  

Nr. Überschrift Oxymoron     

21 Glanz und Schmutz Glanz und Schmutz 
  

Nr. Überschrift Akkumulation     

22 

Radsport, Leben, Heiligtum: Und 

wieder zieht die Karawane durch 

Flandern. Das ist seit jeher ein 

elektrisierendes Spektakel. 

Radsport, Leben, 

Heiligtum   

Nr. Überschrift Paronomasie     

23 Holland und Blind in Not 
Holland und Blind in 

Not   

Nr. Überschrift Ellipse Inversion   

24 
Bondscoach nach 0:2 in Bulgarien 

vor dem Aus    

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   

25 Arenas Fallrückzieher Arenas Fallrückzieher 
 

Nr. Überschrift Homoiteleuton Metapher   

26 

Jürgen Klinsmanns Nachfolger als 

Fussball- Nationaltrainer 

propagierte schon vor Donald 

Trump "Ameria First". Jetzt setzt er 

doch wieder auf deutschstämmige 

Profis 

Nachfolger als 

Fussball- 

Nationaltrainer 

auf Profis setzen 
 

Nr. Überschrift Prokatalepsis     

27 
Bierhoff:"Irgendwann knallt es 

mal."    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   

28 Die Aufladestation 
 

Die Aufladestation 
 

Nr. Überschrift Homoiarkton     

29 

In der Junioren- 

Nationalmannschaft U21 können 

Jungstars Spielpraxis und 

Selbstbewusstsein erwerben. 

Junioren- Jungstars 
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6.2.7 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 28.03.2017 

Tabelle 19. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

28.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher     

1 
Wir haben noch kein perfektes 

Spiel gemacht 
Spiel machen 

  

Nr. Überschrift Metapher Paranomasie Hyperbel 

2 

Per Günther, Anführer der 

ungeschlagenen Ulmer Basketball 

Profis, über den Reiz der Play- offs 

und das "Riesenproblem" Euro 

League. 

Ungeschlagen 
Günther-Anführer- 

über 
Riesenproblem 

Nr. Überschrift Personifikation     

3 Doping stellt System in Frage Doping 
  

Nr. Überschrift Ellipse     

4 Opfer wollen Aufarbeitung 
   

Nr. Überschrift Metapher Antithese   

5 Eisbären nicht gefährlich genug Eisbären 
Eisbären nicht 

gefährlich  

Nr. Überschrift Antithese     

6 Männer ohne Schwächen 
Männer ohne 

Schwächen   

Nr. Überschrift Homoiteleuton Hyperbel   

7 

Golfer Johnson festigt in Austin 

seine Spitzenposition, doch Rahm 

gilt mit seiner Power als Mann der 

Zukunft 

Johnson - 

Spitzenposition 

als Mann der 

Zukunft  

Nr. Überschrift Metonymie     

8 Zweite Liga mit Walpurgis Walpurgis 
  

Nr. Überschrift Personifikation     

9 Biathlon vor Skispringen 
   

Nr. Überschrift Rhetorische Frage Paranomasie   

10 
Fifa- Council: 50 Prozent 

Zuschlag?    

Nr. Überschrift Rhetorische Frage     

11 Warum so defensiv? 
   

Nr. Überschrift Metonymie     
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12 Der DFB in Aserbaidschan DFB 
  

Nr. Überschrift İronie     

13 Kurzkur im Wellness- Studio Löw 
   

Nr. Überschrift İnversion Paronomasie Metapher 

14 

Das Nationalteam fängt sie alle 

auf- sowohl überlastete als auch 

frustrierte Profis. Für den 

Bundestrainer spielt das Thema 

Belastungssteuerung eine zentrale 

Rolle auf dem Weg zur WM. 

 

überlastete -

Belastungssteuerung 

auf dem Weg 

zur WM. 

Nr. Überschrift Metonymie Hyperbel   

15 Oranje hofft auf General van Gaal Oranje General 
 

Nr. Überschrift Metapher Homoiarkton   

16 

Nach der Entlassung von Blind gilt 

der alte Bondscoach holländischen 

Fussball- Fans als neuer 

Heilsbringer 

Heilsbringer Blind - Bondscoach 
 

     

6.2.8 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 29.03.2017 

Tabelle 20. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

29.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher     

1 Sie hat dieses innere Licht innere Licht 
  

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   

2 Nervenstarker Zverev 
 

Nervenstarker 

Zverev  

Nr. Überschrift Paronomasie     

3 
Der Deutsche wehrt drei 

Matchbälle ab 

Matchbälle 

(Machtbälle)   

Nr. Überschrift Homoiteleuton Metapher 
Rhetorische 

Frage 

4 

Ob sie gelingt ? hängt oft von der 

richtigen Tonlage ab. Bei 

Angelique Kerber und Trainer 

Torben Beltz scheint es sachlich 

zuzugehen. 

Kerber und Trainer sachlich zugehen Ob sie gelingt 

Nr. Überschrift İronie Paradoxon   

5 Ein Date mit dem Coach 
Ein Date mit dem 

Coach   
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Nr. Überschrift Metapher     

7 Länderspiel abgebrochen abbrechen 
  

Nr. Überschrift Metonymie     

8 Boykott statt Powerplay? Boykott statt 
  

Nr. Überschrift Homoiarkton     

10 Partizan darf doch mitspielen darf doch 
  

Nr. Überschrift Ellipse     

11 Timo Werner im Lauftraining 
   

Nr. Überschrift Ellipse     

12 Davis Cup ohne Andy Murray 
   

Nr. Überschrift Rhetorische Frage Homoiteleuton   

13 
Heim-WM ohne Heimteam? Damit 

drohen die Weltmeisterinnen. 

Heim-WM ohne 

Heimteam? 

drohen die 

Weltmeisterinnen.  

Nr. Überschrift Ellipse     

14 Mangel an Transparenz 
   

Nr. Überschrift Metonymie     

15 
Transparency kritisiert DFB und 

DOSB 

DFB /DOSB 

/Transparency   

Nr. Überschrift Paradoxon     

16 Wiese in der Apotheke 
   

Nr. Überschrift Homoiteleuton Metapher   

17 Die sieben Aufrechten sieben Aufrechten 
  

Nr. Überschrift Akkumulation Paronomasie   

18 

Transparent, innovativ und vor 

allem dopingfrei- das Projekt 

Rocket Science um Hammerwerfer 

Sergej Litwinow ist ein russischer 

Gegenentwurf zum bestehenden 

System. 

Transparent, innovativ 

und vor allem 

dopingfrei 

Hammerwerfer- 

Gegenentwurf  

Nr. Überschrift Metapher     

19 

Alles dreht sich um einen neuen 

Ansatz in der russischen 

Leichtathletik. Hammerwerfer 

Sergej Litwinow will dem Projekt 

dreht sich/ Schwung 

verleihen   
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Rocket Science Schwung verleihen. 

Nr. Überschrift Paronomasie     

20 
Mavericks: Die Chancen 

schwinden 
Chancen schwinden 

  

Nr. Überschrift Paronomasie Ellipse   

21 Voll auf Risiko Voll auf Risiko 
  

Nr. Überschrift Parenthese Metapher   

22 

Die TSV Hannover- Burgdorf, 

einst ein Dorfklub, will sich im 

Handball den Weg nach oben 

bahnen - dazu gehört ein gewagter 

Umzug 

einst ein Dorfklub 
Weg nach oben 

bahnen  

Nr. Überschrift Metapher     

23 
Lionel Messi für vier Spiele 

gesperrt 
gesperrt 

  

Nr. Überschrift Metapher     

24 

Bundesliga vor grösserer Kulisse: 

Die Hannoveraner wechseln die 

Arena 

Kulisse/ Arena 
  

     

6.2.9 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 30.03.2017 

Tabelle 21. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

30.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher     

1 Die Himmelsstürmer Himmelsstürmer 
  

Nr. Überschrift Metapher     

2 Brennstoff 

Brennstoff (Im 

eigentlichen Sinne 

Doping) 
  

Nr. Überschrift Antithese Ellipse   

3 
Viel mehr Geld: Kein WM - 

Boykott 
Viel mehr- Kein 

  

Nr. Überschrift Metapher     

4 Wenn das Rauhbein aufräumt 

Rauhbein (grob 

verhaltender, 

unhöflicher Mensch) 
  

Nr. Überschrift Antithese Metonymie   

5 

Steve Pinizzotto ist wieder auf dem 

Eis - zum Glück für den EHC 

München, zum Pech für Gegner 

Berlin 

zum Glück- zum Pech 
EHC München/ 

Berlin  
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Nr. Überschrift Ellipse Inversion   

6 Grozer zurück im Nationalteam 
   

Nr. Überschrift Ellipse     

7 Zverev traut sich was 
   

Nr. Überschrift Paradoxon Ellipse   

8 
Sieg gegen Wawrinka, Chapeau 

von Federer    

Nr. Überschrift Hyperbel     

9 Robben - der letzte Riese Riese 
  

Nr. Überschrift Antithese     

10 Albträume und Ballzauber 
Albträume und 

Ballzauber   

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   

11 

Messi gesperrt und in Bolivien 

verloren: Argentinien gerät in der 

WM- Qualifikation in arge 

Probleme. Brasilien dagegen feiert 

die Seleçao und ihren Trainer Tite. 

Argentinien / Brasilien  
Verloren/ Trainer 

feiern  

Nr. Überschrift Homoiarkton     

12 Bloss nicht zu früh freuen früh freuen 
  

Nr. Überschrift Exclamatio İnversion   

13 

Im Spiel zwischen Frankreich und 

Spanien wird zweimal der 

Videobeweis bemüht/ Deschamps: 

"Alles überprüfen" 

Alles überprüfen 
  

Nr. Überschrift Exclamatio     

14 Oh my god! Schweinsteiger! 
Oh my god! 

Schweinsteiger!   

     

6.2.10 Die "Frankfurter Allgemeine" Zeitung vom 31.03.2017 

Tabelle 22. Rhetorische Figuren in der "Die  Frankfurter Allgemeine " Zeitung  vom 

31.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher Paradoxon   

1 Jede Verletzung kostet viel Geld Verletzung kostet Geld 
  

Nr. Überschrift Metapher     
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2 Auf der Suche nach Magie Magie 
  

Nr. Überschrift İnversion Metapher   

3 
Noch vermisst Angelique Kerber 

ihre innere Ruhe  

innere Ruhe 

vermissen  

Nr. Überschrift Metonymie     

4 

Peter John Lee, Manager der 

Eisbären Berlin, über die 

Kooperation mit den Los Angeles 

Kings, zu lange Ausfallzeiten der 

Spieler und das Fussball- Vorbild 

FC Southampton. 

Eisbären/ Los Angeles 

Kings   

Nr. Überschrift Metapher     

5 Der Cricket-Boom Boom 
  

Nr. Überschrift Antithese     

6 

Mit der Sportart geht es steil 

aufwärts hierzulande. Das liegt an 

vielem- aber nur wenig an den 

Deutschen. 

viel- wenig 
  

Nr. Überschrift Metonymie Paronomasie   

7 
Dortmunder Jugendstil: BVB holt 

Dahoud 
BVB holt Dahoud 

 

Nr. Überschrift Metonymie     

8 
Auch Christensen verlässt 

Mönchengladbach 
Mönchengladbach 

  

Nr. Überschrift Ellipse Vergleich   

9 

WM Stadion- Arbeiter ausgebeutet. 

St. Petersburg: Nordkoreaner "wie 

Sklaven" behandelt. 
 

wie Sklaven 

behandelt  

Nr. Überschrift Hyperbel     

10 Wir gegen den Rest der Welt 
gegen den Rest der 

Welt   

Nr. Überschrift Metapher İronie Paronomasie 

11 

Anderssein hat bei Union Berlin 

Tradition. Nun steht der ewige 

Underdog an der Schwelle zur 

Fussball- Bundesliga. Und die Fans 

singen: "Scheisse, wir steigen auf!" 

an der Schwelle stehen 
Scheisse, wir steigen 

auf 

Scheisse, wir 

steigen auf! 

Nr. Überschrift Metapher     

12 Mavericks: Hoffnungen sinken sinken 
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Nr. Überschrift Metapher     

13 Messi schimpfte in die Luft schimpfte in die Luft 
  

Nr. Überschrift Metonymie Ellipse   

14 Vorteil für die Grizzlys Grizzlys 
  

Nr. Überschrift Antithese     

15 
Stürmer - das kann Fluch und 

Segen sein 
Fluch und Segen 

  

Nr. Überschrift İronie Paradoxon   

16 Ein bisschen Fussball- Romantik 
 

Fussball- Romantik 
 

Nr. Überschrift Akkumulation Metapher   

17 

Sven Schipplock hat seit zwei 

Jahren kein Tor mehr erzielt. Der 

Darmstädter Angreifer spricht über 

Zufälle, seinen Glauben, 

Selbstzweifel, den Druck und die 

Bedeutung von mentalem Training. 

Zufälle, seinen 

Glauben, Selbstzweifel, 

den Druck und die 

Bedeutung von 

mentalem Trainin 

Angreifer 
 

Nr. Überschrift Homoiarkton     

18 Neuer muss wieder pausieren Neuer muss wieder 
  

Nr. Überschrift Metapher     

19 Blühende Phantasien Blühende Phantasien 
  

Nr. Überschrift Aprosdoketon     

20 

Bastian Schweinsteiger muss sich 

bei seinem ersten Auftritt in 

Chicago mit merkwürdigen 

Erwartungen auseinandersetzen 

merkwürdige 

Erwartungen   

  
    

 

6.3 "Süddeutsche Zeitung" 

Auf der Internetseite des Goethe-Instituts wird kurz über die Besonderheiten der Zeitung 

berichtet. Es wird unter anderem beschrieben, dass diese Zeitung eine der 

auflagenstärksten Zeitungen in Deutschland ist. 

Die auflagenstärkste überregionale Qualitäts-Tageszeitung in Deutschland. Mit umfassender 

Berichterstattung aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und Sport sind Sie immer 

bestens informiert. Folgende Beilagen werden nicht zur Verfügung gestellt: SZ Extra und die 

Beilagen: NYT, Le Monde, Golfspielen, Wohlfühlen und Russland Heute. Erscheinungsweise: 

täglich, Mo - Sa (http://www2.onleihe.de/goethe-institut/frontend/titleInfoList,0-0-0-109-0-0-

1-0-400006-0-0.html#titlelist (aufgerufen am 14.05.16 um 14.01 Uhr)54 
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6.3.1 Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche " Zeitung vom 

20.03.2017 

Tabelle 23. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

20.03.2017 

  

Nr. Überschrift Metapher     
  

1 
Darauf einen 

Kaiserschmarrn 
Kaiserschmarrn 

    

Nr. Überschrift Homoiteleuton Antithese Paronomasie 
  

2 

Bremer Österreicher 

bezwingen Leipziger 

Österreicher: Ein 

Abstiegskandidat 

entzaubert einen 

Champions- League-

Aspiranten. Der SV 

Werder lässt mit einem 3:0 

Sieg aufhorchen, weil drei 

Austria-Profis ins Tor 

treffen und die Bremer 

Abwehr endlich stabil 

steht. 

Bremer Österreicher 

bezwingen 

Leipziger/  

Abstiegskandidat-

Aspiranten 
Bremer Abwehr/ 

  

Nr. Überschrift Ellipse     
  

3 Dose leer 
     

Nr. Überschrift Vergleich     
  

4 

Hinter dem FC Bayern 

wirkt die Liga gerade wie 

ein einziges 

Experimentierfeld 

wie ein einziges 

Experimentierfeld     

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

5 
Länderspielpause bitte 

verschieben!      

Nr. Überschrift Metapher     
  

6 

Die Hamburger wähnen 

sich auch nach dem 0:0 in 

Frankfurt weiter im 

Aufwärtstrend - die 

zweiwöchige 

Unterbrechung des 

Ligabetriebs kommt ihnen 

gar nicht gelegen 

Aufwärtstrend 
    

Nr. Überschrift Homoiarkton     
  

7 
Heidels glückliche 

Heimkehr 

Heidels glückliche 

Heimkehr     

Nr. Überschrift Ellipse Metonymie   
  

8 

Schalkes Manager erlebt 

einen 1:0 Sieg bei Ex-Klub 

Mainz 05 
 

Schalkes Manager 
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Nr. Überschrift Ellipse Hyperbel   
  

9 

Für jedes Tor einen 

anderen Jubel 

 
 

Für jedes Tor 
   

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

10 Hiebe und Tritte Hiebe und Tritte 
    

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   
  

11 

Nach dem 1:1 gegen 

Freiburg zählt der FC 

Augsburg vier neue 

Verletzte. Auch aufgrund 

der Personalnot rückt der 

Relegationsplatz 

bedrohlich näher. 

Freiburg/ FC 

Augsburg 

Bedrohlich näher 

rücken     

Nr. Überschrift İnversion Metapher   
  

12 

Es war an der Grenze sagt 

Freiburgs Mike Frantz über 

die Härten des Spiels 

 

 

 
Härten des Spiels 

   

Nr. Überschrift Akkumulation     
  

13 

Spieltag der Torjäger. In 

Dortmund, Köln, 

Hoffenheim und Wolfsburg 

sorgen die Stürmer für 

Erleichterung. 

Dortmund, Köln, 

Hoffenheim und 

Wolfsburg 
    

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

14 
Ergebnisse überstrahlen 

alles 

Ergebnisse 

überstrahlen alles     

Nr. Überschrift Metonymie     
  

15 

Aubameyangs Treffer 

halten BVB zielgerichtet 

auf Kurs 

BVB 
    

Nr. Überschrift Metonymie     
  

16 Bloss kein Bohei Bloss kein Bohei 
    

Nr. Überschrift Metonymie Prokatalepsis   
  

17 

Gegen Hertha BSC gelingt 

Anthony Modeste bereits 

der zweite Dreierpack der 

Saison, aber die Kölner 

wissen, dass ihr Glück mit 

dem begehrten Franzosen 

im Sommer vorbei sein 

könnte. 

Hertha BSC 

aber die Kölner 

wissen, dass ihr 

Glück mit dem 

begehrten 

Franzosen im 

Sommer vorbei 

sein könnte. 

   

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   
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18 

Seit zwei Jahren ist der 

BVB zu Hause 

ungeschlagen 

BVB zu Hause 
   

Nr. Überschrift Inversion     
  

19 

Zum 40 Jahre alten Klub-

Rekord von Dieter Müller 

fehlen Modeste noch zwölf 

Tore 

     

Nr. Überschrift Antithese     
  

20 Schöner Kreislauf Schöner Kreislauf 
    

Nr. Überschrift Akkumulation     
  

21 

Kramaric, Uth, Szalal oder 

eben Wagner: Einer erlöst 

Hoffenheim immer 

Kramaric, Uth, 

Szalal oder eben 

Wagner: 
    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

22 Sogar mit der Nase 
 

mit der Nase 
 

 

 

 

 

 

 

Nr. Überschrift Ironie Inversion   
  

23 

Die Serie, Teil acht: Mario 

Gomez trifft, sobald 

Andries Jonker Chefcoach 

ist 

Die Serie, Teil acht: 
    

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

24 Hängepartie in Hannover 
Hängepartie in 

Hannove     

Nr. Überschrift Ellipse     
  

25 

St. Paulis Coach Ewald 

Lienen rügt Trainer- 

Diskussion beim Gegner 
     

Nr. Überschrift Exclamatio     
  

26 
Ich weiss was ich tun 

werde      

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   
  

27 

Hannovers neuer Sportchef 

Horst Heldt will weiterhin 

"Eindrücke sammeln" 

Eindrücke sammeln will weiterhin 
   

Nr. Überschrift İronie Metapher   
  

28 
Der Kapitän bleibt auf der 

Insel  
bleibt auf der Insel 

   

Nr. Überschrift Rhetorische Frage     
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29 

Noch sieben Spiele fehlen 

Wayne Rooney, dann wäre 

er Englands alleiniger 

Rekord- Nationalspieler. 

Ob er diese Marke unter 

dem neuen Teamchef 

Gareth Southgate erreicht, 

ist fraglich. Für das 

Deutschland- Länderspiel 

am Mittwoch in Dortmund 

ist er nicht nominiert. 

Ob er diese Marke 

unter dem neuen 

Teamchef Gareth 

Southgate erreicht, 

ist fraglich. 

    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

30 Karlsruhe Letzter 
     

Nr. Überschrift Pleonasmus     
  

31 
Gegen all die schwarzen 

Bestien 
schwarzen Bestien 

    

Nr. Überschrift Metonymie Hyperbel   
  

32 

Mit einem Sieg in Billbao 

verschafft sich Real Madrid 

die nötige Ruhe, um sich 

auf die furchterregenden 

Duelle mit dem FC Bayern 

einzustellen 

Real Madrid/ 
furchterregenden 

Duelle    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

33 Agnelli unter Druck 
 

unter Druck 
   

Nr. Überschrift Ellipse     
  

34 
Ermittlungen gegen 

Juventus-Präsident      

Nr. Überschrift Personifikation Akkumulation   
  

35 

Abschied vom Winter. Bei 

den letzten Wettbewerben 

krönen die alpinen 

Skiläufer, Biathleten, 

Langläufer, Bobfahrer und 

Kombinierer all jene 

Meister ihres Fachs, die 

eine besondere Fähigkeit 

eint - über einen langen, 

zehrenden Winter der oder 

die Beste zu sein 

Abschied vom 

Winter 

Skiläufer, 

Biathleten, 

Langläufer, 

Bobfahrer 

   

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

36 Ohne Munition 
 

Ohne Munition 
   

Nr. Überschrift Metapher Hyperbel   
  

37 

Martin Fourcades bizarrer 

Abschluss einer 

überragenden Biathlon- 

bizarrer Abschluss 
überragenden 

Biathlon- Saison    
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Saison 

Nr. Überschrift Metapher     
  

38 Wechselmeister 
     

Nr. Überschrift Metapher     
  

39 

Francesco Friedrich 

positioniert sich als 

stärkster Zweierbobfahrer 

der Welt 

positioniert sich 
    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

40 Kraft voraus 
 

Kraft voraus 
   

Nr. Überschrift Epipher Metapher   
  

41 

Kurz vor Ende der 

Saisonende nähert sich der 

Österreicher dem 

Gesamtsieg 

Ende der Saisonende 
nähert sich der dem 

Gesamtsieg    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

42 Schattenspiele 
   

 

 

 

 

 

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

43 

Heidi Weng gewinnt zum 

ersten Mal die 

Gesamtwertung der 

Langläufer 

Weng gewinnt 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

44 Letzte Schwünge 
     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

45 

Isabella Laböck, 

Weltmeisterin 2013 

beendet in Winterberg ihre 

Karriere 

Weltmeisterin in 

Winterberg     

Nr. Überschrift Metapher     
  

46 Augen nur vorne Augen nur vorne 
    

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

47 

Kombinierer Frenzel mit 

fünften Gesamttitel - 

Rydzek Zweiter 

Kombinierer - 

Zweiter     

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
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48 Kein Witz 
     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

49 

Mikaela Shiffrin, 22, 

gewinnt erstmals den 

Gesamtweltcup 

gewinnt - 

Gesamtweltcup     

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   
  

50 
Mysteriöses Paket aus 

Manchester 
Mysteriöses Paket 

Mysteriöses - 

Manchester    

Nr. Überschrift Paronomasie Metapher   
  

51 

Der Sieg des Sky-Fahrers 

Michal Kwiatkovski beim 

Frühjahrsklassiker Mailand 

- Sanremo passt zur 

aktuellen Debatte im 

Peloton: den vielen 

Merkwürdigkeiten und 

Vorwürfen rund um den 

britischen Radrennstall 

Sieg des Sky-

Fahrers/ 

rund um den 

britischen 

Radrennstall 
   

Nr. Überschrift Paradoxon     
  

52 Flucht aus der Heimat Flucht - Heimat 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

53 

Doping Kronzeuge Andrej 

Dmitrijew fühlt sich in 

Russland bedroht 

Kronzeuge 
    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

54 Mit einer Stimme 
     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

55 
Fünf Verbände bilden 

Teamsport - Initiative 

Fünf- Verbände - 

Initiative     

Nr. Überschrift Antithese     
  

56 Start mit Niederlage Start - Niederlage 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

57 
Handballer verlieren bei 

Prokops Debüt 
verlieren Debüt 

    

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   
  

58 

Die Wada machte einen 

Vorstoss beim russischen 

Sportminister 

Wada 
machte einen 

Vorstoss    

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
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59 
Mit einem Kraftakt zum 

Rekord  

Kraftakt zum 

Rekord    

Nr. Überschrift Paronomasie Prokatalepsis   
  

60 

Mit dem 82:76 über Alba 

Berling gelingt Ulms 

Basketballern der 26. 

Saisonsieg in Serie - Ihr 

Trainer Thorsten Leibenath 

feiert aber etwas anderes 

Trainer Thorsten 

Leibenath 

Ihr Trainer 

Thorsten Leibenath 

feiert aber etwas 

anderes 

   

       

 

6.3.2 Rhetorische Figuren in der "Die Süddeutsche Zeitung" vom 

21.03.2017 

Tabelle 24. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

21.03.2017 

  

Nr. Überschrift Metapher     
  

1 
Feierabend mit 

Lohnausgleich 

Feierabend mit 

Lohnausgleich     

Nr. Überschrift İnversion Ellipse   
  

2 

Schuster floh mit dem 

Taxi, heutige Diven 

grummeln nur 
     

Nr. Überschrift Ellipse Ironie   
  

3 Beruf: Torschütze 
     

Nr. Überschrift Metonymie  Antithese   
  

4 

Thomas Müller erzielt den 

Siegtreffer für den FC 

Bayern: Was früher 

Selbstverständlichkeit war, 

ist heute Rarität. Auch in 

der Nationalelf wird der 

Münchner seine 

Stammplatzgarantie nun 

bestätigen müssen. 

FC Bayern Früher- heute 
   

Nr. Überschrift İnversion     
  

5 

Verletzt sind immer die 

Anderen - diesmal hat es 

Nationaltorwart Manuel 

Neuer erwischt 

     

Nr. Überschrift Ellipse Homoiteleuton   
  

6 Die zweite Ehe 
 

zweite Ehe 
   

Nr. Überschrift Metapher     
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7 

Hannovers Manager Heldt 

entlässt erwartungsgemäss 

Trainer Stendel - aufsteigen 

will er mit Andre 

Breitenreiter, den er aus 

schwierigen Schalker 

Zeiten kennt. 

Aufsteigen/ Schalker 

Zeiten     

Nr. Überschrift Ellipse İnversion   
  

8 Ist mir eine Ehre 
     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

9 

Bielefelds neuer Trainer 

Jeff Salbene stellt sich 

selbstbewusst vor 

Jeff Salbene stellt 

sich selbstbewusst     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

10 
Mit Hausmitteln gegen die 

Hysterie 

Hausmitteln -  

Hysterie     

Nr. Überschrift Rhetorische Frage Metonymie   
  

11 

Mainz 05 fragt sich 

besorgt: Können wir auch 

Abstiegskampf? 

Können wir auch 

Abstiegskampf? 
Mainz 05 

   

Nr. Überschrift Paronomasie Vergleich   
  

12 
Hin und her wie ein 

Flummi 
Hin und her wie ein Flummi 

   

Nr. Überschrift Akkumulation Metapher   
  

13 

26 Torschüsse, 17 Ecken, 

ein Elfmeter und ein 

Wetterwechsel: Mit dem 

rasanten 1:1 im 

Verfolgerduell zwischen 

Manchester City und 

Liverpool poliert die 

Premier League ihr zuletzt 

angekratztes Ansehen 

wieder auf 

26 Torschüsse, 17 

Ecken, ein Elfmeter 

und ein 

Wetterwechsel 

angekratztes 

Ansehen    

Nr. Überschrift Metapher     
  

14 

Trainer Schmidt setzt 

weiter auf Urtugenden des 

05- Fussballs 

Urtugenden / 

aufsetzen     

Nr. Überschrift Metonymie     
  

15 

Hinter dem FC Chelsea 

streiten sich noch fünf 

Teams um drei Champions 

League Plätze 

FC Chelsea 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

16 
Die toten Beine von 

Bamberg 

Die toten Beine von 

Bamberg     
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Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

17 

FC-Bayern- Basketballer 

machen Meisterschaft 

wieder spannend 
     

Nr. Überschrift Metapher     
  

18 

Wir werden weiter in den 

Basketball investieren, 

beteuert FCB- Präsident 

Uli Hoeness 

in den Basketball 

investieren     

Nr. Überschrift Paradoxon Ironie   
  

19 
Botschaften von der 

Nervensäge      

Nr. Überschrift Parenthese     
  

20 

Roger Federer setzt sein 

erstaunliches Comeback in 

diesem Jahr mit dem 

Turniersig in Indian Wells 

fort- auch, weil der 35-

Jährige sein Tennis nach 

Verletzungen und 

Auszeiten gewinnbringend 

umgestellt hat 

auch, weil der 35-

Jährige sein Tennis 

nach Verletzungen 

und Auszeiten 

gewinnbringend 

umgestellt hat 

    

Nr. Überschrift Vergleich     
  

21 

Der Schweizer spielt nun 

oft so, als hätte jemand auf 

die Schnellvorlauf -Taste 

gedrückt 

als hätte jemand auf 

die Schnellvorlauf -

Taste gedrückt 

 

 

 

    

Nr. Überschrift Hyperbel     
  

22 

Ich will wieder die 

Nummer eins der 

Weltrangliste werden, sagt 

Federer in Indian Wells 

die Nummer eins der 

Weltrangliste     

Nr. Überschrift Hyperbel Metapher   
  

23 
Übernervosität und 

Gänsehaut 
Übernervosität Gänsehaut 

   

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   
  

24 

Der neue Handball-

Bundestrainer Christian 

Prokop hat gegen 

Schweden einen 

durchwachsenen Einstand: 

Das Team muss seine 

Philosophie erst 

verinnerlichen 

Schweden 

Philosophie 

verinnerlichen/ 

durchwachsenen 

Einstand 

   

Nr. Überschrift Litotes     
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25 Nicht traumhaft Nicht traumhaft" 
    

Nr. Überschrift Hyperbel Ellipse   
  

26 
Schwächste Alpin-

Ausbeute seit 2008 

Schwächste Alpin-

Ausbeute     

Nr. Überschrift Hyperbel     
  

27 

Die schwierigste Aufgabe 

steht dem neuen Trainer 

noch bevor: Die 

Abwesenden einzulernen 

schwierigste 

Aufgabe     

       

6.3.3 Rhetorische Figuren in der "Süddeutsche" Zeitung vom 

22.03.2017 

Tabelle 25. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

22.03.2017 

  

Nr. Überschrift Polyptoton     
  

1 Blues statt Blues Blues statt Blues 
    

Nr. Überschrift Metonymie Hyperbel   
  

2 

Nach dem Zerwürfnis mit 

Trainer Jose Mourinho 

erklärt Bastian 

Schweinsteiger das Kapitel 

Manchester United für 

beendet - und wechselt zu 

Chicago Fire in die US- 

Profiliga. Er will dort noch 

mal "etwas Grossartiges 

schaffen". 

Manchester United / 

Chicago Fire/ 
Grossartiges 

   

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

3 
Bergführer in die 

Gegenwart  
Bergführer 

   

Nr. Überschrift Paronomasie Parenthese   
  

4 

Schweinsteiger wird 

vorerst für ein Jahr nach 

Chicago ziehen- für 

angeblich 4.2 Millionen 

Euro Salär 

Schweinsteiger -

Chicago 

für angeblich 4.2 

Millionen Euro 

Salär 
   

Nr. Überschrift Metapher İronie   
  

5 
Der Spassmacher geht als 

Kapitän 
Der Spassmacher 

Der Spassmacher 

geht als Kapitän    

Nr. Überschrift İnversion Antithese   
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6 

Für mich ist es auch ein 

trauriger Tag, sagt 

Bundestrainer Löw über 

den Abschied von Lukas 

Podolski, dessen Gute-

Laune-Fähigkeiten fast 

noch wertvoller waren als 

seine 130 Länderspiele 

 

Gute-Laune- 

trauriger Tag    

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

7 

An der WM 2014 und EM 

2016 nahm Podolski dank 

Löws Sondergenehmigung 

teil 

WM 2014 und EM 

2016     

Nr. Überschrift Ellipse     
  

8 Erinnerungen an 1996 
     

Nr. Überschrift Homoiteleuton Aprosdoketon    
  

9 

Englands Nationalcoach 

Gareth Southgate versucht 

seiner Auswahl vor dem 

Länderspiel gegen die DFB 

- Elf einerseits die 

traditionelle 

Überheblichkeit zu 

nehmen, andererseits hohe 

Ziele zu vermitteln- und 

verweist dabei bewusst auf 

sein prominentes 

Missgeschick 

einerseits -

andererseits 

prominentes 

Missgeschick    

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

10 Quartett fällt aus Quartett fällt 
    

Nr. Überschrift Akkumulation Paronomasie   
  

11 

Löw beklagt kurze 

Vorbereitung und schont 

Neuer, Özil, Draxier und 

Gomez 

 

Neuer, Özil, Draxier 

und Gomez 
beklagt- schont 

   

Nr. Überschrift Metapher     
  

12 

Stürmer Jamie Vardy 

erhielt nach dem Rauswurf 

seines Klubtrainers zuletzt 

Morddrohungen 

Stürmer Jamie/ 

Rauswurf seines 

Klubtrainers 
    

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   
  

13 

Zuspruch erhält Englands 

Auswahl vor allem aus der 

Ferne - von BVB Trainer 

Thomas Tuchel 

Englands 
Zuspruch aus der 

Ferne    

Nr. Überschrift İronie Paronomasie   
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14 Briefträger im Visier Briefträger im Visier 
Briefträger im 

Visier    

Nr. Überschrift Metapher     
  

15 

Staatsanwaltschaft ermittelt 

in WM-Affäre auch gegen 

Ex-Fifa-General Urs Linsi 

WM-Affäre/ Ex-

Fifa-General     

Nr. Überschrift Metapher     
  

16 Wo sie Grätschen feiern Grätschen feiern 
    

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   
  

17 

Union Berlin erobert mit 

euphorischem Fussball die 

Tabellenspitze der zweiten 

Liga 

euphorischem 

Fussball/ 

Tabellenspitze 

Union Berlin 
   

Nr. Überschrift Ellipse Homoiteleuton   
  

18 Frauen zugelassen 
 

Frauen zugelassen 
   

Nr. Überschrift Metonymie     
  

19 

Tokios Olympia- Golfklub 

akzeptiert nun weibliche 

Mitglieder 

Tokios Olympia- 

Golfklub     

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
  

20 Nicht als Paket 
 

Nicht als Paket 
   

Nr. Überschrift Metonymie      
  

21 

Los Angeles gegen 

Doppelvergabe der 

Olympischen Spiele 2024 

und 2028 

Los Angeles 
    

Nr. Überschrift Ellipse Paradoxon   
  

22 Das zweite Leben 
 

Das zweite Leben 
   

Nr. Überschrift Litotes  Hyperbel   
  

23 

Seit ihr Herz sieben 

Minuten lang stillstand, 

spielt Rebecca Tobin als 

einzige Basketballerin der 

Welt mit implantiertem 

Defibrillator. Das ist nicht 

ohne Risiko, doch die Top- 

Spielerin vom TSV 

Wasserburg kann nicht 

anders: "Ich geniesse jedes 

Spiel, als wäre es mein 

erstes" 

nicht ohne Risiko Top- Spielerin 
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Nr. Überschrift Vergleich Homoiteleuton   
  

24 

Das Teil im Brustkorb ist 

so gross wie ein halbes 

Smartphone. Sie kann es 

spüren und bewegen. 

ist so gross wie ein 

halbes Smartphone. 

spüren und 

bewegen.    

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

25 Lady Gaga ist unschuldig 
Lady Gaga ist 

unschuldig     

Nr. Überschrift Paronomasie Metapher   
  

26 

Das Super Bowl Trikot von 

Tom Brady ist wieder 

aufgetaucht 

Super Bowl Trikot 

von Tom 
aufgetaucht 

   

Nr. Überschrift Metapher     
  

27 
Zum Heimspiel über die 

Grenze 
über die Grenze 

    

Nr. Überschrift Antithese Paraphrase   
  

28 

Premiere in der Volleyball-

Bundesliga: Herrschings 

Männer und Aachens 

Frauen spielen im Ausland- 

ihre Hallen sind zu niedrig 

Männer - Frauen 
ihre Hallen sind zu 

niedrig    

Nr. Überschrift Paronomasie Metonymie   
  

29 

Herrsching reist mit 

Zwölftonner an, Aachen 

mit Schiri-Stuhl 

Herrsching - mit 

Schiri-Stuhl 
Aachen/ Herrsching 

   

       

6.3.4 Rhetorische Figuren in der "Süddeutsche" Zeitung vom 

23.03.2017 

Tabelle 26. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

23.03.2017 

  

Nr. Überschrift Paronamsie     
  

1 
Tickets für Ruhe in der 

Kurve 
Ruhe in der Kurve 

    

Nr. Überschrift Metonymie Rhetorische Frage   
  

2 

Hat Juventus Turin statt 

harmloser Fans die Mafia 

begünstigt? Allein der 

Verdacht schädigt den Ruf 

des italienischen 

Serienmeisters. Doch viele 

Vereine lassen sich von 

ihren organisierten Fans 

erpressen 

Juventus Turin 

Hat Juventus Turin 

statt harmloser 

Fans die Mafia 

begünstigt? 

   

Nr. Überschrift Ellipse     
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3 Niederlage für Zwanziger 
     

Nr. Überschrift Gemination     
  

4 

Landgericht weist in WM- 

Affäre Klage gegen Land 

Hessen ab 

Landgericht - Land 

Hessen     

Nr. Überschrift Inversion     
  

5 

Mit der Steuererklärung 

habe er nicht zu tun, sagt 

Zwanziger. 
     

Nr. Überschrift Gemination     
  

6 

Nicht abgehalten, nicht 

geprüft um diese Begriffe 

ranken sich die Vorwürfe 

gegen Agnelli 

Nicht abgehalten, 

nicht geprüft     

Nr. Überschrift Vergleich     
  

7 
Einer wie Federer und 

Jordan 
Einer wie 

    

Nr. Überschrift Metonymie     
  

8 

Die Erwartungen Chicago 

Fire an Bastian 

Schweinsteiger sind hoch - 

der 32 - jährige soll dem 

MLS-Team sofort helfen 

Chicago Fire 
    

Nr. Überschrift       
  

9 China Offensive 
     

Nr. Überschrift Metonymie     
  

10 

FC Bayern weiht Shangai-

Büro ein, Wolfsburg lässt 

sich in Peking nieder 

FC Bayern/ 

Wolfsburg     

Nr. Überschrift Metonymie Antithese   
  

11 

Chicago Fire stellte 

freundlich ein Ultimatom: 

jetzt oder nie 

 

Chicago Fire jetzt oder nie 
   

Nr. Überschrift Metapher     
  

12 

Er ist die perfekte 

Verkörperung des Klubs, 

der wir sein wollen. 

Er ist die perfekte 

Verkörperung des 

Klubs 
    

Nr. Überschrift Paradoxon     
  

13 Trauriges Jubiläum 
     

Nr. Überschrift Metonymie Personifikation   
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14 

Alemannia Aachen, vor 

zehn Jahren noch 

Bundesligist, kämpft mal 

wieder ums Überleben. 

Und gibt den Fans indirekt 

eine Mitschuld für die 

drohende Insolvenz 

Alemannia Aachen 
kämpft mal wieder 

ums Überleben    

Nr. Überschrift Metonymie     
  

15 Gisdol bleibt beim HSV HSV 
    

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

16 Kiels Duvnjak droht OP 
     

Nr. Überschrift Ellipse     
  

17 Doppelerfolg für Curler 
     

Nr. Überschrift Parphrase Metapher   
  

18 

Die Mannschaft spielte 

sogar im Uefa Cup- und 

stieg dann bis in die 

Regionalliga ab 

und stieg dann bis in 

die Regionalliga ab 

spielte sogar im 

Uefa Cup-    

Nr. Überschrift Metapher     
  

19 Heringe und ein halbes Ohr 
Heringe und ein 

halbes Ohr     

Nr. Überschrift Gemination Metonymie   
  

20 

Dreimal Spiel sieben, 

dreimal Dramatik in der 

Deutschen Eishockey - 

Liga: Auf spektakuläre 

Weise folgen Wolfsburg, 

Nürnberg und Berlin dem 

Titelverteidiger München 

ins Halbfinale der Playoffs 

zur nationalen 

Meisterschaft 

Dreimal Spiel 

sieben, dreimal 

Dramatik 

Wolfsburg, 

Nürnberg und 

Berlin 
   

Nr. Überschrift Metapher     
  

21 
Sommerspiele zu 

verschenken 

Sommerspiele zu 

verschenken     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

22 Raus mit Musik Raus mit Musik 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

23 20 Stiche 20 Stiche 
    

Nr. Überschrift Metonymie     
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24 

Erstaunlich: Wolfsburg 

zählt nicht zu den 

Spitzenteams - und ist doch 

wie so oft im Halbfinale 

Wolfsburg 
    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

25 Drei Leichtathleten 
     

Nr. Überschrift Ellipse     
  

26 
Neue Dopingfälle bei 

Olympia-Nachtests      

Nr. Überschrift Metonymie     
  

27 Anrufe aus den USA USA 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

28 
Das Comeback der 

Stiernacken 
Stiernacken 

    

Nr. Überschrift Parphrase Personifikation   
  

29 

Die neuen Formel-1 Autos 

erfordern eine radikale 

Umstellung ihrer Piloten - 

Muskelmasse ist von 

Vorteil, entsprechend 

haben sich die Fahrer 

vorbereitet 

Muskelmasse ist von 

Vorteil 

Die neuen Formel-

1 Autos erfordern    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

30 Portugalows Dienste 
     

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

31 
Doping Arzt soll weiter 

Athleten betreuen      

Nr. Überschrift Hyperbel     
  

32 

Lewis Hamilton hält den 

Speed für "jenseits aller 

Vorstellungskraft" 

jenseits aller 

Vorstellungskraft     

       

6.3.5 Rhetorische Figuren in der "Süddeutsche" Zeitung vom 

24.03.2017 

Tabelle 27. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

24.03.2017 

  

Nr. Überschrift Metapher     
  

1 Planet Köln Planet Köln 
    

Nr. Überschrift Metapher Antithese Metonymie 
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2 

Volksnahe Ausflüge auf 

Gitterzäune: Lukas 

Podolskis lebensfroher 

Abschied aus der 

Nationalelf rettet einen 

ansonsten faden 

Fussballabend. Jenseits der 

Feierlichkeiten drängt sich 

die Frage auf, ob der DFB 

bei Länderspielen nicht 

allmählich ein 

Zuschauerproblem 

entwickelt. 

rettet einen 

ansonsten faden 

Fussballabend 

Lebensfroh-fade/  DFB 
  

Nr. Überschrift Metapher     
  

3 

Löw hatte eine extrem 

junge Elf entsandt, die ihr 

Lampenfieber nicht 

verbergen konnte 

Lampenfieber 
    

Nr. Überschrift       
  

4 Sorokin statt Mutko 
     

Nr. Überschrift Metonymie     
  

5 

Russland entwickelt neuen 

Plan für Besetzung des 

Fifa-Councils 

Russland 
    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

6 
Jogi hat ja meine 

Nummer..."      

Nr. Überschrift Rhetorische Frage     
  

7 Meister? Ja! Meister? Ja! 
    

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

8 

Fc-Bayern-Präsident 

Hoeness nimmt bereits 

Gratulationen an 
     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

9 Schmerzhafter Staffellauf 

Schmerzhafter 

Staffellauf 

 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

10 

Stürmer Timo Werner 

erleidet beim Debüt einen 

Muskelfaserriss- seinem 

Klub aus Leipzig fehlt er 

mindestens drei Spiele 

Stürmer 
    

Nr. Überschrift Homoiteleuton     
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11 
Leipzigs Trainer 

Hasenhüttl reagiert frustiert 
reagiert frustiert 

    

Nr. Überschrift Metapher     
  

12 
Absturz auf der Hohen 

Warte 

Absturz auf der 

Hohen Warte     

Nr. Überschrift Personifikation     
  

13 

Der älteste Fussballverein 

Österreichs bangt um seine 

Existenz 

älteste 

Fussballverein     

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

14 Alaba erstmals Kapitän 
 

Kapitän 
   

Nr. Überschrift Paraphrase Metonymie   
  

15 

Lässt der Verband keine 

Gnade walten, steigt die 

Mannschaft ab - 

möglicherweise als Meister 

möglicherweise als 

Meister 
der Verband 

   

Nr. Überschrift Metonymie Ellipse   
  

16 
HSV bindet Gisdol bis 

2019 
HSV 

    

Nr. Überschrift Metapher     
  

17 Unter Augenhöhe Unter Augenhöhe 
    

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   
  

18 

Nach der Heimniederlage 

gegen die Rhein-Neckar 

Löwen steht der THW Kiel 

erstmals seit zwölf Jahren 

vor einem frühen Aus in 

der Champions League 

THW Kiel/ Rhein-

Neckar Löwen 
frühen Aus 

   

Nr. Überschrift Metapher     
  

19 
Lemonis zieht es nach 

Piräus 
zieht es nach Piräus 

    

Nr. Überschrift Metapher     
  

20 

THW-Coach Gislason fühlt 

sich als "moralischer 

Sieger". Sein Team lag 

bereits sechs Tore zurück 

lag bereits sechs 

Tore zurück     

Nr. Überschrift Gemination     
  

21 
Day steigt aus Golfturnier 

aus 
aus Golfturnier aus 

    

Nr. Überschrift Ironie     
  

22 Das Milliardärsöhnchen Milliardärsöhnchen 
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Nr. Überschrift Metapher Metonymie   
  

23 

Angeblich pumpte 

Lawrence Stroll 40 

Millionen Dollar in den 

Werdegang seines Sprosses 

Lance. Der 18 Jahre alte 

Kanadier ist nun 

tatsächlich als Pilot in der 

Formel 1 angekommen- 

und gibt sich schon 

selbstbewusst wie ein 

Champion 

pumpte/ Sprosses 
in der Formel 1 

angekommen    

Nr. Überschrift İnversion Metapher   
  

24 

Grosse Jungs nennt der 

Neuling die anderen 19 

Piloten der Formel 1 
 

Grosse Jungs/ 

Neuling    

Nr. Überschrift Antithese Pardoxon   
  

25 Saisonstart im Halbfinale  Start - finale 
Saisonstart im 

Halbfinale    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

26 Curlerinnen scheitern 
     

 

Direkte Olympia-

Qualifikation verpasst      

Nr. Überschrift Metapher Inversion   
  

27 20 Stiche am Ohr 20 Stiche am Ohr 
    

 

Yasin Ehliz im DEL- 

Halbfinale einsatzbereit      

Nr. Überschrift Metapher     
  

28 Neuer Platz in der Ecke 
Neuer Platz in der 

Ecke     

Nr. Überschrift  Ironie Metapher   
  

29 

Jürgen Brähmer, einst 

Enfant terrible des Boxens, 

ist nun Trainer. Sein 

Schützling Tyron Zeuge 

steht vor einem grossen 

Kampf 

Jürgen Brähmer, 

einst Enfant terrible 

des Boxens, ist nun 

Trainer/  

Sein Schützling 
   

Nr. Überschrift Inversion     
  

30 

In Schwerin will Brähmer 

ein eigenes Box-Gym 

aufbauen 
     

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

31 Iggy mag Tennis 
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6.3.6 Rhetorische Figuren in der "Die SüddeutscheZeitung" vom 

27.03.2017 

Tabelle 27. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

27.03.2017 

  

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

1 Spass in der Spitze Spass in der Spitze 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

2 
Knallfrosch in der 

Boxengasse 

Knallfrosch/ 

Boxengasse     

Nr. Überschrift Metonymie Prokatalepsis   
  

3 

Es war auch Zeit: Sebastian 

Vettel erlöst Ferrari und 

beschert dem Rennstall den 

ersten Sieg seit 2015. 

Konzernchef Sergio 

Marchionne macht aber 

sofort klar, dass er in dieser 

neuen Formel-1-Saison 

mehr solcher Leistungen 

erwartet. 

Ferrari 

Konzernchef Sergio 

Marchionne macht 

aber sofort klar, 

dass  

   

Nr. Überschrift Inversion     
  

4 

Nach anderthalb Jahren die 

italienische Nationalhymne 

zu hören, war etwas 

Bewegendes. 

     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

5 Perfekte Strategie 

Italienische 

Pressestimmen zu 

Vettels Sieg 
    

 

Italieniesche 

Pressestimmen             zu 

Vettels Sieg 

Perfekte Strategie 
    

Nr. Überschrift Antithese     
  

6 Coole Verlierer Coole - Verlierer 
    

Nr. Überschrift Hyperbel Metapher   
  

7 

Das in der Vorsaison 

erdrückend mächtige 

Mercedes-Team nimmt den 

verpassten Auftaktsieg 

selbstkritisch hin- Lewis 

Hamilton lässt seinem 

zweiten Rang sofort eine 

Kampfansage folgen 

erdrückend mächtige 

lässt seinem 

zweiten Rang 

sofort eine 

Kampfansage 

folgen 

   

Nr. Überschrift Metapher Hyperbel   
  

8 
Mein Hunger auf Titel ist 

jetzt Mein Hunger auf Titel  

Mein Hunger auf 

Titel 

Mein Hunger auf 

Titel    
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Nr. Überschrift Homoiteleuton     
  

9 
Von der Dominanz zur 

Penetranz 

Dominanz zur 

Penetranz     

Nr. Überschrift Akkumulation Homoiteleuton   
  

10 

Seifert, Ceferin, Bierhoff: 

Auch die Top-Manager 

mahnen dass der Fussball 

leidet, wenn immer 

dieselben gewinnen 

Seifert, Ceferin, 

Bierhoff 

Mahnen- dieselben 

gewinnen    

Nr. Überschrift Homoiteleuton     
  

11 Hundert Prozent Hundert Prozent 
    

Nr. Überschrift Ellipse Metonymie   
  

12 
Fifa- Chefin Samoura lobt 

Ethikkomitee  
Ethikkomitee 

   

Nr. Überschrift Ellipse Homoiteleuton   
  

13 Kluivert erpresst 
 

Kluivert erpresst 
   

Nr. Überschrift Ellipse Metonymie   
  

14 
Ex-Profi hatte Schulden bei 

Wettsyndikat  
Wettsyndikat 

   

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
  

15 Skibbe schimpft auf Brych 
 

Skibbe schimpft 

auf Brych    

Nr. Überschrift İnterjektion     
  

16 Adeus! Adeus! 
    

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
  

17 Marcelinho feiert Abschied 
 

feiert Abschied 
 

 

 

 

 

 

 

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

18 Erster Punkt seit 2005 
 

Erster Punkt 
   

Nr. Überschrift Metonymie     
  

19 
Andorra feiert nach 58 

Niederlagen ein 0:0 
Andorra 

    

Nr. Überschrift Exclamatio     
  

20 Hoch, höher, Drmic Hoch, höher 
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Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

21 Ein Albtraum 
     

Nr. Überschrift Homoiarkton Metapher   
  

22 

Die 0:2 Niederlage in 

Bulgarien hat die Chancen 

der Niederländer, sich für 

die WM 2018 zu 

qualifizieren, rapide 

geschmälert. Nach der 

verpassten EM 2016 wäre 

das doppelte Malheur 

perfekt - schon jetzt muss 

Bondscoach Danny Blind 

um den Job bangen 

Niederlage in 

Bulgarien hat die 

Chancen der 

Niederländer 

Blind um den Job 

bangen    

Nr. Überschrift Metonymie Akkumulation   
  

23 

In Statistiken wie 

Ballbesitz und Torschüssen 

zählt Holland zu den besten 

Teams 

Holland 
Ballbesitz und 

Torschüssen    

Nr. Überschrift Paradoxon     
  

24 Leipziger Balsam 
     

Nr. Überschrift Ellipse     
  

25 
Sabitzer und Forsberg als 

Torschützen      

Nr. Überschrift Ellipse Prokatalepsis   
  

26 Bein gebrochen 
     

Nr. Überschrift Metapher     
  

27 
Irland Kapitän Coleman 

fällt lange aus 
fällt lange aus 

    

Nr. Überschrift Metapher     
  

28 Jubiläum mit Affentanz Affentanz 
    

Nr. Überschrift Antithese Hyperbel   
  

29 

Vom Wirrkopf zum 

charismatischen 

Würdenträger: Auch nach 

seinem 1000. Pflichtspiel 

als Torwart hat Italiens 

Kapitän Gianluigi Buffon 

noch grosse Ziele 

Wirrkopf - 

charismatischen 

Auch nach seinem 

1000. Pflichtspiel    

Nr. Überschrift Metapher     
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30 

Der Champions- League -

Pott ist die einzige 

Trophäe, die ihm fehlt 

Der Champions- 

League -Pott     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

31 
Ein Zettel mit der Zahl 

"70" 

Ein Zettel mit der 

Zahl "70"     

Nr. Überschrift Paraphrase Prokatalepsis   
  

32 

Phoenix-Profi Devin 

Booker gelingt mit 20 

Jahren etwas, was andere 

NBA- Grössen zu ihrer 

besten Zeit nicht schaffen 

was andere NBA- 

Grössen     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

33 20 Spiele Sperre 20 Spiele Sperre 
    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

34 
NBA-Profi Joakim Noah 

mit Dopingverstoss      

Nr. Überschrift Ellipse     
  

35 Kurtagic entlassen 
     

Nr. Überschrift Metapher     
  

36 Beisser Ekpo Beisser 
    

Nr. Überschrift Paradoxon     
  

37 

Tyron Zeuge bleibt auf 

umstrittene Art 

Boxweltmeister 

auf umstrittene Art 

Boxweltmeister     

Nr. Überschrift Metapher İnversion   
  

38 

Manager Sauerland fühlt 

sich an den Biss von Tyson 

erinnert 

Biss von Tyson 
    

Nr. Überschrift Metonymie     
  

39 Wolsfburg gleicht aus 
Nürnberg/ 

Wolfsburg     

 

5:3 im DEL-Halbfinale 

gegen Nürnberg 

 

 

     

Nr. Überschrift Personifikation Metapher   
  

40 
Der Wind als 

Rausschmeisser 

Der Wind als 

Rausschmeisser 

Der Wind als 

Rausschmeisser    

Nr. Überschrift Paraphrase Hyperbel   
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41 

Wegen des Wetters endet 

eine lange Skisprungsaison 

abrupt. Der Österreicher 

Stefan Kraft ist 

Gesamtsieger, auch die 

deutschen Aussichten auf 

den Olympiawinter sind 

gut - vor allem wegen 

Andreas Wellingers 

Durchbruch 

vor allem wegen 

Andreas Wellingers 

Durchbruch 

endet abrupt. 
   

Nr. Überschrift Metapher     
  

42 Frostiger Abschied Frostiger Abschied 
    

Nr. Überschrift Personifikation     
  

43 

Der Eishockey- Klub 

Düsseldorfer EG trennt 

sich nach wochenlangem 

Zögern von seinem Trainer 

Christof Kreutzer 

Der Eishockey- Klub 

Düsseldorfer EG 

trennt sich 
    

Nr. Überschrift Paronomasie Prokatalepsis   
  

44 

Kreutzer ist quasi im 

Düsseldorfer Eisstadion 

aufgewachsen 

Kreutzer ist quasi 
    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

45 Doping- Geständnisse 
     

Nr. Überschrift Metonymie     
  

46 
Kanada Curling- 

Weltmeister 
Kanada Curling 

    

Nr. Überschrift İnversion Ellipse   
  

47 Draisaitl trifft wieder 
     

Nr. Überschrift Metapher     
  

48 Dobler holt 50-km-Titel 
     

Nr. Überschrift Ellipse İnversion   
  

49 Nguyen Zweiter in Doha 
     

       

6.3.7 Rhetorische Figuren in der "Die Süddeutsche Zeitung" vom 

28.03.2017 

Tabelle 29. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

28.03.2017 

  

Nr. Überschrift Metonymie     
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1 DFB in Aserbaidschan DFB 
    

Nr. Überschrift Metapher Ellipse   
  

2 Ein bisschen Haltung Haltung 
    

Nr. Überschrift Prokatalepsis İnversion   
  

3 

Meinungs- und 

Pressefreiheit sind wichtig, 

betont DFB Sprecher 

Grittner in Baku 

Meinungs- und 

Pressefreiheit sind 

wichtig 
    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

4 
Regierungserklärung in 

Baku      

Nr. Überschrift Rhetorische Frage Metapher Hyperbel 
  

5 

Confed Cup? U21-EM? 

Urlaub? Nach dem 

Pflichtsieg in 

Aserbaidschan fordert 

Bundestrainer Löw 

Unterstützung für das 

bevorstehende Kader-

Puzzle:"Über allem steht 

der grosse Traum, 2018 

den WM- Titel zu 

verteidigen" 

Confed Cup? U21-

EM? Urlaub? 
Kader-Puzzle grosse Traum 

  

Nr. Überschrift Ellipse     
  

6 Von Griezman bis Nazarov  
Von Griezman bis 

Nazarov      

 

Rekord der DFB Elf:678 

Minuten ohne Gegentor      

Nr. Überschrift Ellipse İnversion Paraphrase 
  

7 

Seinen Führungsspielern 

zollt Löw ein Sonderlob - 

für sehr seriöse "sieben, 

acht Jahre" 

 

Seinen 

Führungsspielern 

zollt Löw ein 

Sonderlob 

für sehr seriöse 

"sieben, acht 

Jahre" 
  

Nr. Überschrift Paradoxon     
  

8 Ikonen unerwünscht Ikonen unerwünscht 
    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

9 
Niederländer wollen van 

Gaal zurück      

Nr. Überschrift Metapher Hyperbel   
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10 

Vor wenigen Monaten 

erklärte der 65-jährige 

seinen Rückzug ins Private, 

nun soll er das drohende 

Scheitern in der 

Qualifikation zur WM 

2018 abwenden. 

Rückzug 
das drohende 

Scheitern    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

11 

Nach dem 0-2 in Bulgarien 

wird Danny Blind 

entlassen 
     

Nr. Überschrift Metonymie     
  

12 Brasilien träumt wieder Brasilien 
    

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   
  

13 

Unter Nationaltrainer Tite 

ist die Selecao zu ihren 

Wurzeln zurückgekehrt- 

und für die WM so gut wie 

qualifiziert. 

zu ihren Wurzeln 

zurückgekehrt- 

zurückgekehrt- so 

gut wie qualifiziert    

Nr. Überschrift Ellipse Prokatalepsis   
  

14 Walpurgis darf bleiben 
Walpurgis darf 

bleiben 

Walpurgis darf 

bleiben    

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
  

15 1000. Match für Nadal 
 

Tausendste Match 
   

Nr. Überschrift Paradoxon Ellipse   
  

16 
Boykottdrohung im 

Eishockey 

Boykottdrohung im 

Eishockey     

Nr. Überschrift Metapher Ellipse İronie 
  

17 
Auf dem Sonnenplätzchen 

1a 
Sonnenplätzchen 

    

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

18 

Ulms Basketballer lassen 

auch Meister Bamberg 

hinter sich 

Basketballer -

Bamberg     

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

19 

Wir haben noch nicht 

gegen die beste Bamberger 

Mannschaft gespielt, 

fürchtet Per Günther 

Wir haben noch 

nicht gegen die beste 

Bamberger 

Mannschaft 

gespielt," 

    

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

20 

Über Raymar Morgan 

heisst es: "Es gibt keinen in 

der BBL, der ihn stoppen 

Es gibt keinen in der 

BBL, der ihn 

stoppen kann. 
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kann."  

 

Nr. Überschrift Metapher     
  

21 Zaungäste Zaungäste 
    

Nr. Überschrift Ironie Inversion   
  

22 

Sebastian Vettel und Lewis 

Hamilton geben sich nach 

dem Formel-1 Start 

entzückt: Sie freuen sich 

auf ein spannendes Duell- 

Daniel Ricciardo und 

Fernando Alonso bleibt 

dagegen wieder nur die 

Zuschauerrolle. 

bleibt dagegen 

wieder nur die 

Zuschauerrolle. 
    

Nr. Überschrift Metapher     
  

23 Der Coole setzt sich ab Coole/ setzt sich ab 
    

Nr. Überschrift Homoiteleuton     
  

24 

Der Amerikaner Dustin 

Johnson festigt mit dem 

dritten Sieg in Serie seine 

Position als weltbester 

Golfer 

Der Amerikaner - 

weltbester Golfer     

Nr. Überschrift Metapher     
  

25 Wagner bekennt sich Wagner 
    

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

26 
Ex Diskusivwerfer 

bestätigt Doping 

Diskusivwerfer 

Doping     

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   
  

27 Hawks in der Krise in der Krise Hawks in der Krise 
   

Nr. Überschrift Paronomasie Metonymie   
  

28 
Atlanta verliert siebtes 

Spiel in Serie 
siebtes Spiel in Serie Atlanta 

   

       

6.3.8 Rhetorische Figuren in der "Die Süddeutsche Zeitung" vom 

29.03.2017 

Tabelle 30. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

29.03.2017 

  

Nr. Überschrift Ironie Metapher   
  

1 
Was ist das für ein 

trübseliges Leben  
trübseliges Leben 
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Nr. Überschrift Rhetorische Frage Metapher   
  

2 

Warum dopen Sportler? 

Viele westdeutsche 

Leichtathleten fühlten sich 

von ihrem Verband dazu 

gedrängt.  

 

Warum dopen 

Sportler? 
dazu gedrängt. 

   

Nr. Überschrift Paraphrase Personifikation   
  

3 

Hansjörg Kofink 

protestierte dagegen schon 

1972, er trat als 

Kugelstosstrainer zurück. 

Geändert hat das nichts. 

Ein Gespräch über das 

Dilemma des 

Spitzensports- und einen 

Minister, der noch mehr 

Medaillen will 

und einen Minister, 

der noch mehr 

Medaillen will 

Dilemma des 

Spitzensports    

Nr. Überschrift Paradaoxon     
  

4 

Dopingopfer im Westen, 

die gibt es natürlich. Und 

viele sind bereits tot.  

Dopingopfer im 

Westen, die gibt es 

natürlich 
    

Nr. Überschrift Metonymie Ellipse   
  

5 DFB und Hans einig DFB 
    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

6 
Rechtstreit über Kündigung 

beendet  
Rechtsstreit 

   

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasieı   
  

7 
Heikles an die 

Privatadresse  

Heikles an die 

Privatadresse    

Nr. Überschrift Paraphrase Paronomasie   
  

8 

Der frühere DFB-Präsident 

Niersbach soll in der WM-

Affäre E-Mails gelöscht 

haben - diskrete 

Kommunikation lief nicht 

über den Account beim 

Verband 

diskrete 

Kommunikation lief 

nicht über den 

Account beim 

Verband 

Account beim 

Verband    

Nr. Überschrift Inversion Prokatalepsis Metapher 
  

9 

Unklar bleibt, wer in der 

Zentrale des DFB 

Dokumente vernichtete 
 

Unklar bleibt 
Dokumente 

vernichtete   

Nr. Überschrift Paronomasie Hyperbel Metapher 
  

10 Kampf dem Kalmücken 
Kampf dem 

Kalmücken 

Kampf dem 

Kalmücken 
dem Kalmücken 
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Nr. Überschrift Ellipse Litotes   
  

11 
Zu oft null Fehler ist auch 

nicht gut  
nicht gut 

   

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie Metapher 
  

12 

Das Niveau im 

Springreiten steigt. 

Parcours zu bauen, die 

zwar selektieren, die Pferde 

aber nicht überfordern, 

wird für die Veranstalter 

immer kniffliger. Doch 

nötige Reformen schiebt 

der Reitsport vor sich her. 

 

Springreiten steigt/ 

Veranstalter immer 

kniffliger 

schiebt vor sich 

her   

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

13 Mit 14 beim Major 
 

beim Major 
   

Nr. Überschrift Hyperbell Prokatalepsis   
  

14 

Golferin Lucy Li 

qualifiziert sich wieder für 

ein grosses Turnier 

für ein grosses 

Turnier 

qualifiziert sich 

wieder    

Nr. Überschrift Ellipse     
  

15 Endras bleibt bis 2022 
     

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   
  

16 
Adler Mannheim 

verlängern mit fünf Profis 
Adler Mannheim 

   

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
  

17 EM-Platz für Dauser 
 

Platz für Dauser 
   

Nr. Überschrift Ellipse Prokatalepsis   
  

18 
Turner muss nicht in 

Kienbaum antreten  
muss nicht 

   

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
  

19 Bradys Ansage 
 

Bradys Ansage 
   

Nr. Überschrift Metonymie Hyperberl   
  

20 
Quarterback will noch viele 

Jahre spielen 
Quarterback noch viele Jahre 

   

Nr. Überschrift Metapher     
  

21 
Im Privatjet gegen die 

Fremdelei 
gegen die Fremdelei 

    

Nr. Überschrift Metonymie Hyperbel Vergleich 
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22 

Die zwei Gesichter von 

Hertha BSC: Die Berliner 

haben sich im 

Olympiastadion zur 

erfolgreichsten Heimelf der 

Bundesliga entwickelt-

auswärts aber sind sie fast 

so schwach wie der 

Hamburger SV und 

Darmstadt 98 

Hertha BSC/ 

Darmstadt 98/  

im Olympiastadion 

zur erfolgreichsten 

Heimelf 

fast so schwach 

wie der 

Hamburger SV 
  

Nr. Überschrift Metonymie Ellipse Personifikation 
  

23 WM in Gefahr WM 
 

in Gefahr 
  

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   
  

24 
Messi für vier Spiele 

gesperrt 
gesperrt vier Spiele gesperrt 

   

Nr. Überschrift Metonymie Personifikation   
  

25 Absage an Superliga Superliga Absage an 
   

Nr. Überschrift Uefa Paronomasie   
  

26 
Rummenigge lobt 

Kooperation mit Uefa 
Metonymie 

lobt Kooperation 

mit    

Nr. Überschrift Paronomasie Paradoxon   
  

27 Theoretisch erstligatauglich 
Theoretisch 

erstligatauglich     

Nr. Überschrift Metonymie Metapher    
  

28 

Der FC Ingolstadt 

verlängert auf Platz 17 den 

Vertrag mit Trainer 

Walpurgis 

FC Ingolstadt 
verlängert auf Platz 

17    

Nr. Überschrift Paronomasie Metapher   
  

29 

Die Suspendierung von 

Levels gilt als Bekenntnis 

zum Trainer 

Suspendierung von 

Levels gilt als 

Bekenntnis zum 

Trainer 

Bekenntnis zum 

Trainer    

Nr. Überschrift Metonymie     
  

30 Treffen mit van Gaal  Holland-Verband 
    

 

Holland-Verband sucht Rat 

bei Ex- Trainer      

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   
  

31 Platzsturm in Paris Platzsturm Platzsturm in Paris 
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6.3.9 Rhetorische Figuren in der "Die Süddeutsche Zeitung" 

vom 30.03.2017 

Tabelle 31. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

30.03.2017 

Nr. Überschrift Metapher     
  

1 
Profis vor den 

Bildschirmen 
Bildschirm 

    

Nr. Überschrift Vergleich     
  

2 Angst wie noch nie Angst wie noch nie 
    

Nr. Überschrift Paronomasie Metonymie Metapher 
  

3 

Nach dem Schock über die 

Vier-Spiele- Sperre gegen 

Kapitän Lionel Messi 

verliert Argentinien in 

Bolivien- und läuft als 

WM- Zweiter von 2014 

Gefahr, 2018 das Turnier 

in Russland zu verpassen 

Vier-Spiele- Sperre Argentinien Spiele- Sperre 
  

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

4 Robben fordert 
     

 

Der Kapitän der 

Niederlande will bei der 

Trainersuche mitreden 

Kapitän 
    

Nr. Überschrift Ellipse Metonymie Metapher 
  

5 Vidals Schwur Real Madrid Treffen 
   

 

Gegen Real Madrid treffe 

ich      

Nr. Überschrift Ellipse  Paradoxon   
  

6 Positiver Testlauf 
 

Positiver Testlauf 
   

Nr. Überschrift Inversion Personifikation   
  

7 

Schiedsrichter Zwayer 

ändert Torenentscheidung 

dank Videobeweis 
 

dank Videobeweis 
   

Nr. Überschrift Metapher Ellipse   
  

8 Russische Mängelliste Mängelliste 
    

Nr. Überschrift Metapher Paronomasie   
  

9 

Der G. der kommenden 

WM tut sich schwer damit, 

eine Mannschaft zu finden, 

die den hohen Ansprüchen 

genügen kann 

tut sich schwer 

damit/  

den hohen 

Ansprüchen 

genügen 
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Nr. Überschrift Metapher     
  

10 

Auch das Doping -Thema 

spielt rund um die 

Nationalelf eine Rolle 

Doping -Thema 

spielt eine Rolle     

Nr. Überschrift Ellipse Personifikation Metonymie 
  

11 Höwedes fehlt Absage für Confederation Cup 
   

 

Absage für den 

Confederations Cup      

Nr. Überschrift Ellipse Antithese Hyperbel 
  

12 Neustart mit Pep 
vorwärts nicht 

zurück 

Erwartungen an 

den Weltmeister 

sind gewaltig 
   

 

Ich schaue vorwärts, nicht 

zurück: Schon am 

Wochenende könnte 

Bastian Schweinsteiger 

erstmals für seinen neuen 

Klub Chicago Fire 

auflaufen. Die Erwartungen 

an den Weltmeister sind 

gewaltig 

     

Nr. Überschrift Ellipse Paronomasie   
  

13 Bartusiak hört auf beendet bald 
    

 

Ex Nationalspieler beendet 

bald Karriere      

Nr. Überschrift Akkumulation Prokatalepsis   
  

14 

Er weiss schon, wer die 

grössten Gegner sind: die 

Bulls, die Bears, die 

Blackhawks, die Cubs 

die Bulls, die Bears, 

die Blackhawks, die 

Cubs 

Er weiss schon, wer 

die grössten Gegner 

sind: 
   

Nr. Überschrift Metapher Metonymie Paronomasie 
  

15 Madrid schäumt 
     

Pique 

bezichtigt 

Real der 

Intrigen 

schäumt Madrid/ Real 
Pique bezichtigt 

Real der Intrigen    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

16 EM ohne Velagic 
     

 

Spiess führt 

Gewichtheberteam an 
Gewichtheberteam 

    

Nr. Überschrift Ellipse Metapher   
  

17 
Hammerschorsch ist 

zurück      
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Georg Grozer kündigt 

Comeback in der 

Volleybal-Auswahl an 

Hammerschorsch 
    

Nr. Überschrift Inversion Metonymie   
  

18 

Extra für ihn verlegt der 

Verband das 

Traingingslager: von Berlin 

in die Nähe von Moers 

 
der Verband 

   

Nr. Überschrift Ellipse Metapher Hyperbel 
  

19 Kobra im Teelicht 
     

 

Vielleicht das beste Tennis 

meines Lebens: Alexander 

Zverev, 19, setzt seinen 

rasanten Aufstieg fort - und 

beweist beim Achtelfinale-

Erfolg in Miami gegen 

Grand- Slam-Sieger Stan 

Wawrinka sein Lerntempo 

Kobra im Teelicht 
das beste Tennis 

meines Lebens:    

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

20 

Wenn beim Training etwas 

nicht klappt, dann wird er 

es fünf Stunden versuchen 
     

Nr. Überschrift Paronomasie Metapher   
  

21 

Nun trifft Zverev wieder 

auf den Australier Nick 

Kyrgios, den Bad Boy der 

Szene 

Bad Boy trifft auf 
   

Nr. Überschrift Metapher     
  

22 Weit übers bekannte Mass 
     

 

Gutachten belastet früheren 

Freiburger Arzt Klümper 

schwer 

Weit übers bekannte 

Mass/      

 
schwer belastet 

     

Nr. Überschrift Metapher Ellipse   
  

23 Immer auf die Maske Maske 
    

Nr. Überschrift Metapher Antithese   
  

24 

Die Eisbären Berlin finden 

bei ihrer Halbfinal-

Niederlage keine Mittel 

gegen die Powerplay-

Aktionen der Münchner 

Die Eisbären 
Halbfinal-

Niederlage    

Nr. Überschrift Paronomasie Inversion   
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25 

Klümper ist die zentrale 

Bad Bank des 

westdeutschen Sports 

gewesen 

Bad Bank 
    

Nr. Überschrift Metonymie Metapher 
   

26 

Bei den Eisbären scheinen 

generell die Kräfte zu 

schwinden 

Eisbären schwinden 
   

Nr. Überschrift Paronomasie Metonymie   
  

27 

In der Best-of-seven- Serie 

steht es jetzt 2:1 für 

München 

Best-of-seven- Serie 

steht es 
München 

   

       

 

6.3.10 Rhetorische Figuren in der "Die SüddeutscheZeitung" 

vom 31.03.2017 

Tabelle 32. Rhetorische Figuren in der " Die Süddeutsche "Zeitung  vom 

31.03.2017 

  

Nr. Überschrift Metapher Ellipse   
  

1 Letzte Berghütte Letzte Berghütte 
    

Nr. Überschrift Metonymie Metapher   
  

2 

Hertha BSC kündigt an, ab 

2025 in einer eigenen 

Fussballarena zu spielen  

 

Hertha BSC Fussballarena 
   

Nr. Überschrift Metapher Paradoxon   
  

3 

Familienfest für den 

Staatsbuben 

 

Staatsbuben 
Familienfest für 

den Staatsbuben    

Nr. Überschrift Rhetorische Frage     
  

4 

Können Sie mit Fire den 

World Cup gewinnen? 

Wollen Sie Donald Trump 

die Meinung sagen?  

 

     

Nr. Überschrift Akkumulation Metonymie   
  

5 

Chicago begrüsst Bastian 

Schweinsteiger mit einem 

Mix aus Begeisterung, 

Heldenverehrung und 

Unbedarftheit 

 

Begeisterung, 

Heldenverehrung 

und Unbedarftheit 

Chicago 
   

Nr. Überschrift Inversion      
  

6 

Schweinsteiger vermittelt das  

Gefühl, er komme noch mit  

Ambitionen nach Amerika 
    



95 
 

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   
  

7 Dahoud zum BVB 
für zehn Millionen 

gehen lassen 
BVB 

   

 

Gladbach muss den 

Mittelfeldspielder für zehn 

Millionen gehen lassen 
     

Nr. Überschrift Ironie Metonymie   
  

8 Ancelottie, stell Bale auf! 
Ancelottie, stell Bale 

auf! 

Real Madrid/ 

Medien    

 

Ein Korruptionsfall legt 

offen, wie Real Madrid mit 

Medien kungelte- auch 

zulasten des heutigen FC 

Bayern-Trainers 

     

Nr. Überschrift Metapher     
  

9 Neuer operiert 

Sven Ulreich für 

zwei Spiele im 

Bayern-Tor 

Operiert/ im 

Bayern-Tor    

Nr. Überschrift Antithese Metapher   
  

10 
Stadion ohne Ein- und 

Ausgang 
Ein-und Ausgang EM-Arena 

   

 

Wegen ein paar Meter 

Land wird Brüssels EM-

Arena nicht gebaut 
     

Nr. Überschrift Paronomasie Akkumulation Ellipse 
  

11 Aufstand der Alten Aufstand der Alten 

hat das ebenso 

wenig zu tun wie 

mit dem Misserfolg 
   

 

Dank Routiniers wie Kuyt, 

Elia oder Jörgensen steht 

Feyenoord Rotterdam vor 

seiner ersten Meisterschaft 

seit 18 Jahren. Mit 

niederländischer Talente -

Kultur hat das ebenso 

wenig zu tun wie mit dem 

Misserfolg der Nationalelf 

Kuyt, Elia oder 

Jörgensen     

Nr. Überschrift Paronomasie Ellipse   
  

12 Pro Plüschbär 
 

Maradona will sich 

einsetzen    

 

Maradona will sich bei der 

Fifa für gesperrten Messi 

einsetzen 

Pro Plüschbär 
    

Nr. Überschrift Metonymie     
  

13 

Zuletzt gewannen fast 

immer Ajax Amsterdam 

oder Eindhoven die 

Eredivisie 

 

Ajax Amsterdam / 

Eindhoven     
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Nr. Überschrift Paronomasie     
  

14 

Schock für Slomka 

KSC Profi Figueras droht 

Haft in Spanien  

Schock für Slomka 
    

Nr. Überschrift Personifikation Metonymie   
  

15 

Der RSC Anderlecht hat 

sich auch von dem Projekt 

verabschiedet- zu wenig 

Komfort, heisst es 

von dem Projekt 

verabschiedet 

Der RSC 

Anderlecht    

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   
  

16 

Furchtlos in die Kuhfladen 

Für Freiburgs Torhüter 

Alexander Schwolow hat 

sich der Umweg über die 

dritte Liga gelohnt - längst 

sind prominentere Vereine 

an ihm interessiert 

Kuhfladen/ Umweg 

über die dritte Liga 
Vereine 

   

Nr. Überschrift Rhetorische Frage Prokatalepsis   
  

17 
Irgendwelche Macken? Bei 

Schwolow nicht zu finden! 

Irgendwelche 

Macken 

Bei Schwolow 

nicht zu finden!    

Nr. Überschrift Metonymie Ellipse   
  

18 
FC- Bayern Frauen 

vorgeführt 
FC- Bayern Frauen 

    

Nr. Überschrift Paronomasie Metonymie   
  

19 

Nürnberger Nemesis  

Im andauernden Playoff-

Duell geht Wolfsburg 

wieder mal in Führung 

Nürnberger Nemesis Wolfsburg 
   

Nr. Überschrift Metapher     
  

20 Entwarnung bei Seeler Entwarnung 
    

Nr. Überschrift Hyperbel     
  

21 
Schwere WM-Mission für 

deutsche Frauen  
WM-Mission 

    

Nr. Überschrift Metapher Metonymie   
  

22 
In der Wüste wächst ein 

Glaspalast      

 

Las Vegas lockt die 

Footballer der Oakland 

Raiders mit allerlei 

Annehmlichkeiten aus 

Kalifornien nach Nevada. 

Mit der lukrativen 

Symbiose will die Stadt 

ihren Imagewandel 

vorantreiben - und weitere 

Profiligen anziehen 

In der Wüste wächst 

ein Glaspalast 
Las Vegas 
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Nr. Überschrift Metapher Ellipse   
  

23 Eingriff bei Bonhof Eingriff 
    

Nr. Überschrift Prokatalepsis     
  

24 

Wer ein Hotelzimmer für 

100 Dollar bucht, finanziert 

mit 88 Cent das neue 

Stadion 

     

Nr. Überschrift Paronomasie     
  

25 

Noch so eine Idee: eine 

Rennstrecke, deren 

Zielgerade durchs 

Fussballstadion führt 

Rennstrecke, deren 

Zielgerade     

Nr. Überschrift Ironie Paraphrase   
  

26 
Junge, ich will nur das 

Beste 

Junge, ich will nur 

das Beste     

 

Diskurswerfer Alwin 

Wagner sprach offen über 

Doping im Westen, als fast 

alle anderen noch die 

Betrüger deckten- vor 

allem den Mediziner 

Armin Klümper 

,als fast alle anderen 

noch die Betrüger 

deckten- vor allem 

den Mediziner 

Armin Klümper 
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TEIL V 

 

 

7. BEFUNDE UND KOMMENTARE 

 

 

Der siebte Teil dieser Arbeit enthält die Ausschnitte aus den Zeitungen die für den 

empirischen Teil gebraucht wurden. Diese sind jeweils "Die Welt Zeitung" vom 20.03. 

2017 mit 4 Bildern, "Die Frankfurter Allgemeine Zeitung" vom 20.03 .2017 mit 3 Bildern 

und "Die Süddeutsche Zeitung" vom 20.03.2017 mit 6 Bildern.  

Laut Analyse der Zeitung "Die Welt" konnten auf den Sportseiten vom 20.-24.03.2017 und 

27.03-31.03.2017 ausschliesslich in den Überschriften, 18 unterschiedliche Rhetorische 

Figuren festgestellt werden. Dabei ist die Metapher, die am häufigsten gebrauchte 

Rhetorische Figur. Es konnten insgesammt 59 Metaphern festgestellt werden. 

Tabelle 33. Rhetorischen Figuren in der "Die Welt" Zeitung  

vom 20.-24.03.2017 und 27.03-31.03.2017 

1- Metapher 59 10- Hyperbel 9 

2- Metonymie 39 11- Personifikation 3 

3-Homoiarkton 14 12- Aprosdoketon 7 

4- Paradoxon 8 13- Pleonasmus 3 

5- Antithese 9 14- Homoiteleuton 26 

6- Prokatalepsis 10 15- Rhetorische Frage 1 

7- Inversion 5 16- Litotes 1 

8- Akkumulation 2 17- Paronomasie 1 

9- Vergleich 1 18- Ellipse 6 

 



99 
 

Tabelle 34. Rhetorische Figuren in der "Die Welt" Zeitung  
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Laut Analyse der Zeitung "Die Frankfurter Allgemeine" konnten auf den Sportseiten vom 

20.-24.03.2017 und 27.03-31.03.2017 ausschliesslich in den Überschriften, 21 

unterschiedliche Rhetorische Figuren festgestellt werden. Dabei ist die Metapher, die am 

häufigsten gebrauchte Rhetorische Figur. Es konnten insgesammt 78 Metaphern 

festgestellt werden 

Tabelle 35. der Rhetorischen Figuren in der "Die Frankfurter Allgemeine" Zeitung  

vom 20.-24.03.2017 und 27.03-31.03.2017 

1- İronie 5 12- Pleonasmus 2 

2- Metapher 78 13- Rhetorische Frage 8 

3- Metonymie 40 14- Personifikation 6 

4- Homoiarkton 9 15- Akkumulation 6 

5- Paradoxon 16 16- Paronomasie 15 

6- Antithese 9 17- Vergleich 4 

7- Prokatalepsis 12 18- Ellipse 30 

8- Homoiteleuton 25 19- Aprosdoketon 1 

9- Hyperbel 12 20- Exclamatio 5 

10- Inversion 2 21- Parenthese 1 

11- Gemination 1 
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Tabelle 36. Rhetorische Figuren in der "Die Frankfurter Allgemeine" Zeitung 
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Laut Analyse der Zeitung "Die Süddeutsche" konnten auf den Sportseiten vom 20.-

24.03.2017 und 27.03-31.03.2017 ausschliesslich in den Überschriften, 19 unterschiedliche 

Rhetorische Figuren festgestellt werden. Dabei ist die Metapher, die am häufigsten 

gebrauchte Rhetorische Figur. Es konnten insgesammt 121 Metaphern festgestellt werden. 

Tabelle 37. Rhetorischen Figuren in der "Die Süddeutsche" Zeitung vom 20.-24.03.2017 

und 27.03-31.03.2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1- Metapher 122 8- Ellipse 82 14- Rhetorische Frage 8 

2- Antithese 12 9- Vergleich 7 15- Paradoxon 1 

3- Paronomasie 63 10- Homoiarkton 3 16- Homoiteleuton 1 

4- Metonymie 69 11- İnversion 13 17- Gemination 4 

5- Akkumulation 10 12- Prokatalepsis 28 18- Paraphrase  8 

6- Hyperbel 22 13- Exclamatio 2 19- İronie  6 

7- Personifikation      12     
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Tabelle 38. Rhetorische Figuren in der "Die Süddeutsche" Zeitung  
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Abbildung 6  ("Die Welt Zeitung" vom 20.03.2017 s.16) 
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Abbildung 7  ("Die Welt Zeitung" vom 20.03.2017 s.17) 
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Abbildung 8  ("Die Welt Zeitung" vom 20.03.2017 s.18) 
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Abbildung 9  ("Die Welt Zeitung" vom 20.03.2017 s.19) 
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Abbildung 10  ("Die Frankfurter Allgemeine Zeitung" vom 20.03.2017 s.23) 
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Abbildung 11 ("Die Frankfurter Allgemeine Zeitung" vom 20.03.2017 s.24) 
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Abbildung 12 ("Die Frankfurter Allgemeine Zeitung" vom 20.03.2017 s.25) 
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Abbildung 13 ("Die Süddeutsche Zeitung" vom 20.03.2017 s.25) 
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Abbildung 14 ("Die Süddeutsche Zeitung" vom 20.03.2017 s.26) 
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Abbildung 15 ("Die Süddeutsche Zeitung" vom 20.03.2017 s.27) 
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Abbildung 16 ("Die Süddeutsche Zeitung" vom 20.03.2017 s.28) 
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Abbildung 17  ("Die Süddeutsche Zeitung" vom 20.03.2017 s.29) 
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Abbildung 18 ("Die Süddeutsche Zeitung" vom 20.03.2017 s.31) 
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8. SCHLUSBETRACHTUNG 

 

 

Am Anfang der Arbeit hatten wir beschrieben wie schwer es den meisten Studenten fällt 

Stilfiguren zu definieren, sie in einem Werk festzustellen und deren Wirkung zu 

beschreiben. Sie müssen jedoch die Stilfiguren beherrschen um die literarischen Werke 

interpretieren zu können. 

Wir hatten bereits erwähnt dass diesem Thema von Seiten der Studenten keine große 

Bedeutung gewidmet wird. Wir begegnen jedoch immer wieder in Zeitungen und 

Zeitschriften Rhetorischen Figuren. 

In diesem Zusammenhang wurden die Zeitungen "Süddeutsche", "Frankfurter Allgemeine" 

und "Die Welt" analysiert. 

Ein hoher Anteil an Stilfiguren, insbesondere der Metapher war auffällig. 

Die Zeitungen wurden analytisch untersucht und eine Statistik erstellt welche Zeitung 

welche Rhetorischen Figuren, in welchem Maße enthält.  

Die Studie stellt ausdrücklich dar wie oft Stilfiguren im Alltag vorkommen können. 

Hieraus kann man zu der Schlussbetrachtung gelangen, dass diese Methode während des 

Studiums des Öfteren angewandt werden kann. Die Anwendung von Stilfiguren in 

Zeitungen und Zeitschriften usw. kann als eine Möglichkeit zur Praktizierung angesehen 

werden. Somit können die Studenten als Vorstufe der Interpretation von schwer 

verständlichen Werken ihr Wissen bereichern, sowie nachhinein zu besseren und 

durchschaubaren Interpretationen von bedeutenden Klassikern und weiteren Werken 

unterschiedlicher Epochen gelangen. 
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